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%Ich ehre Ihren Grund , ohne ihn zu kennen . Es macht
mich ſolz Ihnen meinen Namen zu leihen . Ich wollte ,
Norg — Nun fange ich ſchon wieder an , unterbrach er ſich
zornig . „Ich muß einen Freund beſuchen ; ſuchen Sie die
Bücher allein aus . “

Mit dieſen Worten eilte er fort .
Gedanken zurück . Sie
„ Ich kann es nicht, “ ſagte ſie trauernd .

Es geſchah , wie Randegg erwartet hatte . Nora riß zu
großer , freudiger Bewunderung hin , wo ſie immer ſpielte .
Sie war einfach , natürlich und rein , ſie beobachtete das Men⸗
ſchenherz ; darin lag das ganze Geheimniß ihres Zaubers .
Die meiſten Neider unter ihren Collegen entwaffnete ſie durch
ihre Liebenswürdigkeit, die unerbittlichen ertrug ſie .

Eines Tages waren ſie in einer größeren Stadt , und
Randega führte Nora in eine Bildergalerie , da ſie beide große
Vorliebe für Gemälde hatten . Nach einiger Zeit kamen

die ſich Noras bemächtigten , und da Randegg die
ilder bei dem Geplauder nicht genießen konnte , wandelte er

allein durch die Säle , mit nicht ſehr menſchenfreundlichen Ge⸗
danken gegen die , welche ihn des Genuſſes beraubt hatten ,
mit Nora über die Gemälde zu ſprechen . Er kam endlich in
einen kleinen Saal und blieb wie gebannt vor einem eigen⸗
thümlichen Bilde ſtehen.

„ Das iſt Nora ! ' rief er erſtaunt . „ Oder ſehe ich ſie in
allem , was ſchön und ungewöhnlich iſt ? War ſie aber das
Vorbild zu dieſer Prinzeſſin , ſo mußte eine Geſchichte damit
verknüpft ſein Wer ſie ſo aufgefaßt , mußte ſie lieben ! Das
iſt wohl ihr Geheimniß ! “

Er hatte lange geahnt , daß Noras Charakter eine Feuer⸗
probe abgelegt hatte .

„ Als Randegg Schritte hörte , und Norg und ihre Be⸗
leiter ſcherzend in den Saal traten , zog er ſchnell einen Vor⸗

denm
der ihn verbarg , ohne ihn am Beobachten zu verhin⸗

ern .
Das „klagende Lied ; wurde entdeckt , und Norg , die

gerade ein anderes Bild betrachtete , hörte begeiſterte
Ausrufe : „ Welch herrliches Bild ! Ganz und gar Fräulein
Randegg ! Welche Ueberraſchung ! “

Nora trat zu den Andern , und als ihr Blick auf das
denkwürdige Gemälde fiel , erblaßte ſie vor innerer Bewegung.
Sie 0 ihrer großen Selbſtbeherrſchung , um nicht zu
wanken .

Ja , das war es , „ das klagende Lied “ —! Und vor
ihrem Geiſt ſtand plötzlich jene Zeit , als ſie es hatte werden
ſehen und als noch etwas Köſtlicheres geworden war — ihre
Liebe. Ein unſägliches Weh ergriff ſie und ihr Herz wollte
faſt brechen , wie an dem Tage , an dem ſie ihr Glück begra⸗
ben hatte ; doch da ſtanden Fremde ; ihnen wollte ſie nicht

115
Schauſpiel dienen , wenn ein wirklicher Schmerz ſie

chüttelte ; ſie lächelte , um die Thränen zurückzudrängen .
„ Mir iſt es faſt , als könnte ich Ihre wunderbare Stimme

hören, “ ſagte ein junger Doktor , eſn eifriger Bewunderer
Noras . „ Sie können gewiß improviſiren ; was ſagt die Er⸗
ſcheinung zu dem König ? “

„ Du haſt mich um des Lebens Köſtlichſtes betrogen , biſt
Du glücklich auf Deinem Khnigsthron ? Du haſt mein Herz
gebrochen — betäubt Dich Dein Ruhm darüber ? Herrliche
Stimmen

1
Dir vor , um die Anklagen in Dir derſtum :

men zu laſſen , — was klingt in Deiner Seele nach ? “ ſagte
Nora mit leiſer , vorwurfsvoller Stimme , und Alle waren
erſchüttert durch den Ausdruck der großen Künſtlerin ; nur
Randegg , der hinter dem Vorhang ſein Geſicht verhüllte ,
wußte , daß hier nicht die Künſtlerin , ſondern das in der
Liebe gekränkte Weib rührte .

„Wo lebt Angelo Gruph jetzt ?“ fragte Nora mit gleich⸗
gültigem Ton . 5

„ Hier , in ſeiner Vaterſtadt . Er zeichnet ſich ſehr aus ,
leiſtet wahrhaft Unglaubliches an Fleiß und Phantaſie und
lebt wie ein Einſiedler . Man munkelt von einer unglücklichen
Geſchichte . Er ſoll die ſchöne Sängerin Krone geliebt haben ;
nun prallt aller Liebreiz der Frauen an ihm ab. “

Ein Strahl brach aus Nora ' s Augen . Sie machte noch
einige unbedeutende Bemerkungen und verabſchiedete ſich
dann , um mit Randegg wegzugehen .

' Es iſt ein Glück , daß wir keine weitere Verpflichtung
mit dieſem Theater eingegangen find ; ich werde nicht me 1
hier ſpielen . Wir müſſen noch heute von dieſer Stadt fort !

„ Sie fürchten , ihn zu treffen ! “ ſagte Randegg ruhig .
Eine plötzliche Röthe ſchoß in Noras Geſicht , als ſie ihn

agend anſah , „ Ich muß erklären , fuhr er fort . „ Unge⸗
beobachtete ich Sie vor dem Bild . Sie wiſſen wohl

elbſt nicht , daß Sie ihn noch immer lieben ?“
„ Nein , nein ! “ empörte ſich Nora . „Ich liebe ihn nicht !

Aber die Worte erſtarben auf ihren Lippen , als ſie einige
Schritte entfernt Angelo an der Theaterthüre ſtehen ſah ,
Er las vielleicht gerade ihren Namen , ohne zu ahnen , daß
es die Langgeſuchte ſei . 5

„ „ Fort ! fort ! “ ſagte Nora leidenſchaftlich zu ihrem Be⸗
gleiter . „ Er darf mich nicht ſehen ! “ ö

Randegg war bis in die tiefſte Seele traurig , Gerade
an der Gluth , mit der ſie Angelo zu vermeiden ſuchte, er⸗
kannte er , daß ſie ihn noch lieben müſſe und ſein armes
Derz rang einen verzweifellen Kampf , aber er wollte als
Sieger daraus hervorgehen .

„ Norg, “ ſagte er , als ſie die Stadt am Abende verlaſſen
zatten , „ Du gaſt Deinen Vater wenig gekannt ; er war mein
zeſter Freund ; ich hab Niemand auf der Welt , den ich mein
igen nennen kann . Sei meine Tochter , ich bin ſo einſam !

Alte e Nora blieb in tiefen
hätte ihn ſo gerne glücklich gemacht !

und Amgebung. Donnerſtag , 18 . Oktober 1888 .
—

ſan 1rs empörte und einen andern Namen für ſie ver⸗
angte !

„ Du trägſt meinen Namen und biſt mein geiſtiges Kind— willſt Du Deinen Vater ein wenig mit Kindesliebe bis
zu ſeinem Lebensende verwöhnen ? “
Norg legte als Antwort ihre Arme liebend um ſeinen

Hals und ſchmiegte ſich zärtlich an ihn an , indem ſie voll
überſtrömender Liebe ſchluchzte .

„„Mein lieber Vater ! Ich will Dein treues Kind ſein ;
ich habe Dich ſo lieb , ſo lieb ! “

„ Er küßte ihre Stirne , wagte aber nicht zu ſprechen .
Sein Herz hämmerte zu wild . Er hatte ſchon viel gelitten
in ſeinem Leben , aber der ſchwerſte Augenblick ſchien ihm
jetzt gekommen, da es galt , ſein ſtürmiſches Jünglingsgefühl
in ruhige Vaterliebe zu verwandeln . Das Opfer , das er

chlen Bade warf einen verklärenden Schein über ſeine
edlen Züge,

zEs iſt beſſer ſo ! “ ſagte er bei ſich ; „ſie hat das Leben
vor ſich ; ich aber habe es hinter mir . “

Sein Opfer ſollte nicht unbelohnt bleiben . Nun ſchloß
Nora ohne Rückhalt alle Tieſen ihrer Natur auf ; es war
ein unerſchöpflicher Quell von Liebe in ihr und ſie endete

15 über ihre früheren Gefühle für Angelo
amit :

⸗Ich will nie , nie einem Manne angehören , ſondern
nur Dir und unſerer Kunſt leben . “

Aber Randegg kannte die menſchliche Natur beſſer,und er nahm ſich vor , Alles aufzubieten , um Nora glücklich
zu machen , wenn auch ihn das Glück übergangen hatte .

85 VI . Kapitel .
Helenens Ehe war anders ausgefallen , ols ſie es ſich

ausgemalt hatte . Zu Anfang war Alles Herrlichkeit , aber
bald vermißte Herbert bei Helene die vornehme Natur , die
keinem Menſchen anerzogen werden kann , ihre Schönbeit
tröſtete ihn nicht immer über ihre Mängel , und von einem
geiſtigen Verkehr mit ihr war keine Rede . Seine und ihre
Liebe war zu oberflächlich , um ſich über Aeußerlichkeiten
wegzuſetzen , und nach einer kurzen Honigperiode kam ein
Zerwürfniß nach dem andern .
Wenn Helene zu ſehr kokettirte , ward er tyranniſch ;
ſie empörte ſich darüber , und langſam wuchs der Spalt
zwiſchen ihnen . Er

1155 ſeinem Vergnügen nach und als
er ſah , daß Helene ihn nicht mit Eiferſucht plagte , ließ er
ſte auf ihre Weiſe ſich mit Bewunderern unterhalten . Er
ſpielte und fand in der Erregung am grünen Tiſch Erſatz
für häusliches Glück .

Obgleich ſich Helene alle Wünſche gewähren konnte ,
denn Herbert war ſehr reich , ſo fühlte ſie doch nach und
nach eine troſtloſe Leere . So lange ſie in Italien und
Frankreich gereiſt waren , hatte ſie das Neue vor
dem Gefühl der Einſamkeit bewahrt ; jetzt aber , da ſie in
einer Villa bei Verſailles beſtändig wohnten , füßhlte ſie ein
Bedürfniß nach Liebe . Sie ſchrieb an ihre Mutter und bat
ſie zu kommen , aber der Brief kam zurück ; man wußte nicht ,
wohin Frau Krone gezogen war . Sie machte ſich bittere
Vorwürfe , nicht früher geſchrieben zu haben ; doch ging kein
Schmerz ſehr tief bei ihr . Ihren Gemahl ſah ſie immer

lweſend
und wenn er kam, ſchien er ſieberiſch und geiſtes⸗

abweſend .

„ Einſt kam ſie von einem Ball nach Hauſe , bei dem ſie
wieder einmal recht triumphirt hatte .

1115 Schönheit hatte
alle übertroffen , und durch ihren Erfolg mild geſtimmt , nahm
ſie ſich vor , ihrem Gatten etwas mehr Liebe zu beweiſen .
Als ſie an Herberts Studierzimmer vorüberkam , hörte ſie
ein unterdrücktes Stöhnen . Sie rief die Diener , trat er⸗
ſchreckt in das Zimmer — da lag Herbert in ſeinem Blute ,
eine Piſtole neben ihm .

„ Helene ! “ röchelte er — „vergib mir ! “ Er wollte noch
mehr ſagen , aber mit einem entſetzlichen Schrei war Helene
leblos neben ihn hingeſunken , einige Augenblicke darnach war
Herbert nicht mehr .

Als Helene nach langem Krankenlager gebrochen aufſtand ,
war ſie wie verwandelt . Ein Brief ihres Mannes theilte
ihr mit , daß er beim Spiel all ſein Geld verloren hatte ;
er bat ſie , durch Verkauf ihrer Koſtbarkeiten die Schulden zu
decken, die er hinterließ und ſagte , daß er ihr eine kleine

Penſion habe retten können . 8
„ Wir waren nicht innig genug vereint , um Unglück ge⸗

meinſam zu tragen ; darum iſt es beſſer, ich mache meinem
unwürdigen Daſein ein Ende . Du wirſt Dir bald wieder
ein glänzendes Leben ſchaffen können , ohne Deinen armen
Herbert zu vermiſſen . Werde glücklicher ohne mich , Helene ,
als Du durch mich wurdeſt . “ 5

Zum erſten Male fühlte jetzt Helene ein tiefes Herzleid .
Sie war ſo allein , ſo allein . Die Freunde zogen ſich von
ihr zurück Nachdem ſie den letzten Willen Herberts erfüllt
hatte , ſchrieb ſie an den Impreſario , bei dem ſie früher
engagirt geweſen war .

Er war gerade in Paris und kam , um Helene in ihrer
einfachen Wohnung zu beſuchen . Es war ihr bitter , ihr
Leben ſo verändert zu ſehen , und nachdem ſie eine ſo große
Dame geweſen wax , wieder um ihren Lebensunterhalt ringen
zu müſſen , diesmal nicht verwöhnt von einer Mutter , die ſie
anbetete , nicht unterſtützt in ibren Studien von einer gedul⸗
digen Schweſter . Sie brach zuſammen und weinte wie ein
Kind , als der freundliche Impreſario eintrat .

Er verſprach ihr ſo günſtige Bedingungen als möglich
und erbot ſich , da ſie lange außer Uebung geweſen war , ihr
ſogleich einige Winke zu geben . Es war mehr , um ſie von
ihrem Schmerz abzuziehen , als aus anderm Grund , daß er
ſie bat , ihm eine ihrer alten Arien vorzuſingen . Zu ihrem
Schrecken fand ſie , daß ſte ihre Stimme berloren hatte . Sie

einfaches Lied zu ſingen ; es klang rauh und
ungeſchult .Haungslos ſah ſie ihn an : „Alle uen iſt dahin ! “

„ Durch vorſichtige Behandlung können Sie vielleicht Ihre
Stimme wieder erlangen “ , tröſtete der Impreſario . „ Unter⸗

nebmen . In der Geſellſchaft meines Bruders iſt eine eldiStelle frei ; ich will Sie ſogleich empfehlen . Nur Muth, die
Stimme wird wiederkommen ! “

5Helene reiſte in die Stadt , welche ihr der freundliche
Impreſario genannt hatte und fand durch ihn eine Stelle ,
die ihr kärgliches Brod brachte . Als ſie zum erſten Male
eine unbedeutende Rolle ſpielte, dachte ſie mit Bitterkeit an
den Wechſel der menſchlichen Schickſale Die gefeierte Brima⸗
donna , die verwöhnte Frau von Laun hatte unbeachtet einige
Worte zu einem Publikum zu ſagen , das früher über ihre
Stimme außer ſich gerieth vor Entzücken , und ſſe beugte 15Haupt dem Geſchick , das ſie , gewiß nicht ohne eigene Schuld ,
ereilt hatte .

( Schluß folgt . )
— —

Allmayer vor den Aſfiſen .
Paris , 13. Oktober

(Originalbericht des „General - Anzeigers “. )

P . Der berühmte und faſt ſympathiſche Verbrecher er⸗
ſchien geſtern vor den Aſſiſen , um ſich wegen ſeiner unzähligen
Schlechtigkeiten zu verantworten . Das Intereſſe für den

Ga auner fand ſeinen Ausdruck nicht in der Zahl ,
enn die Anweſenden waren ziemlich dünn geſäet . Hatte All⸗

mayer keine Neigung verſpürt , einem wenig zahlreichen Pub⸗
likum gegenüber ſeine Rolle brillgnt durchzuführen , oder ließ
die Gleichgültigkeit die Luſt zu beißender Entgegnung , zu unver⸗
ſchämten Aeußerungen nicht aufkommen ? Mag dem ſein , wie ihm
wolle , es ſteht feſt , daß Allmayer ſeine Bewunderer vollſtändig
täuſchte und ſchlecht debütirte . Vielleicht dachte er über einen
kühnen Streich nach, um zu entweichen , vielleicht auch nahm
er ſeine Strafe philoſophiſch hin , mit dem Bewußtſein , ſchon
in contumaciam zu 20 Jahren verurtheilt zu ſein und an die⸗
ſem 55 nichts ändern zu können . Kurz und gut , All⸗
mayer ſtand zum erſten Male nicht auf der Höhe ſeiner Auf⸗
gabe und erregte mehr Langweile als Theilnahme . — Ich
unterrichte meine Leſer nur über das Allerweſentlichſte ,

Präſident : Sie haben hübſch angefangen . Im Alter
von 16 Jahren ſtahlen Sie das Chekbuch Ihres Vaters ,
etzten einen Chek von Frs . 3000 — natürlich mit gefälſchter

uterſchrift in Cirkulgtion und dies 51 eines lüderlichen
Frauenzimmers . Die Fortſetzung der Diebescarriere 8 nicht
lange auf ſich warten . Zu 18Jahren in dieliniform geſteckt, ſtahlen
Sie die KaſſeIhres Kapitain ' s . Sie wurden vom Kriegsrath
zu 5 Jahren Gefängniß verurtheilt und mußten drei Jahre
in der afrikaniſchen Armee dienen . Die Lektion enügte nicht .
Ihr Vater hoffte vergebens auf Beſſerung . Das Pariſer Leben
behagte ihnen ſo gut, daß Sie einem Freunde , Herrn Kaſtor ,
mit Hilfe des Te ephons einen Chek von Frs . 40,000 aus⸗
führten . Und um den Gipfel der Niederträchtigkeit zu er⸗
reichen , beſchuldigten ſie Kaſtor , ſein eigenes Haus beſtohlen
zu haben . Der arme Mann wurde wirklich zum Unterſuch⸗
ungsrichter geführt und ſchlief im Gefängniß . Um nicht in
Verdacht zu kommen , haben Sie 2 Helfershelfer Plivard

en nach Algier expedirt , deſſen Enthüllungen für Sie
nur verderblich ſein kounten . Sie telegraphirten ihm täglich
in einer vereinbarten Sprache . Der Gerſchtshof hieß darin
Joſeph und Plivard hatte den Beinamen Potiphar! Endlich
wurde Potiphar⸗Plivard gepackt und verrieth Allmayer .

Allmaper : Plivard allein iſt ſchuldig , er hat mir

1 5 Fres . gegeben , doch wußte ich nicht , woher das
Geld kam

Präſident : Warum klagt er Sie denn an ?
Allmayer : Aus Rache . Er glaubte irrthümlich , ich

habe ihn feſtnehmen laſſen .
Präſident : Sie ſind ſehr erfinderiſch .
Allmayer : Beſonders wenn ich die Wahrheit erfinde .
Nachdem der Präſident fünf Stunden lang den Fall

Kaſtor erörtert hatte , kam ein intereſſanteres Thema zur
Sprache . Allmayer ſaß bekanntlich im Unterſuchungsgefäng⸗
niß zu Mazas , als er die unerhörte Kühnheit beging auf
einem Brieſbogen der Verwaltung , den er im Beſſein des
Unterſuchungsrichters vom Tiſche weggeſtohlen und mit
dem Stempel rechtmäßig verſehen hatte , ſeine Freilaſſung
zu verlangen . Der Brief wurde mit der täuſchend
nachgeahmten Unterſchrift des Unterſuchungsrichters geſchmückt ,
an den Direktor der Anſtalt geſchickt und Allmayer ſpazierte
noch am gleichen Abend ſtolz zum Gefängniſſe hinaus . Der
Brief kam zur Verleſung , der Präſident gab ſeiner Ver⸗
wunderung über die Nachläſſigkeit des den abweſenden Direktor
erſetzenden Beamten Ausdruck . Unterdeſſen war Allmayer
über die Grenze gelangt und amüſirte ſich in Belgten . Im
Jahre 1887 , Monat Auguſt , erſchien epwieder auf franzbſiſchem
Boden . Er fälſchte Tratten , negoeirte dieſelben und per⸗
duftete kurz vor dem Fälligkeitstermin nach London . Selbſt⸗
redend wurde der Betkrug offenbar . Heute dewahrt
auch in dieſer Affaire eine eyniſche Ruhe und vertheidigt ſich
mit der größten Nouchalante .

Präſident : Warum ſind Sie einige Tage vor den⸗
Fälligkeitstermin verſchwunden ?

„, Allmaver : Weil mich die Polizei wegen der
Affaire Kaſtor ſuchte und weil ich in Beſorgniß war , ertappk
zu werden .

Präſident : Warum haben Sie einen falſchen Namen
angenommen ?

„ Allmayer : Ah , Herr Präſident , Sie nehmen doch
nicht an , daß ich, verfolgt wie ich war , meinen wahren
Namen beibehielte ? Ich mache Sie zum Richter in dieſer

rage .
Der Präſident lehnt dieſe ſchmeichelhafte Propoſttion aß

und beſchließt , da es 6d¼ Uhr iſt , daß Jedermann an ſein
Diner denken ſolle . Es geſchieht . Falls die heutigen Zeu⸗

envernehmungen Intereſſantes ergeben , werde ich meine
zeſer darüber informiren . Es iſt Zeit, mich nach dem Sitz⸗

ungsſaale zu begeben ,
Das Zeugenverhör brachte etwas Leben und Animo in

den Getichtsſaal . Da iſt zuerſt Kaſtor , der nicht allein u m
Wi ſchwer es ihm ſiel , dies zu ſagen . Und wie ſich deſſen rathe ich Ihnen , kleine Rollen im Schauſpiel zu über⸗ 40,000 Franes geprellt , ſondern auch gezwungen worden iſt ,



2 . Selte⸗ Senerabangeigersz a .

gauf dem feuchten Boden des Gefängniſſes zu übernachten .
Der geprellte Mann erzählt dem erſtaunten Richterkollegium
und dem perplexen Publikum den Hergang der Sache folgen⸗
dermaßen : „ Nachdem mir Allmayer die Fr . 40,000 geſtohlen

t batte , bot er mir ſeine Dienſte zur Entdeckung der
chuldigen an . Der Verdacht lenkte ſich zuerſt auf meine

ſchri
Commis , welche ſich oft damit amüſirten , meine Unter⸗

ſchrift nachzuahmen . Die leichtſinnigen jungen Leute mußten
ihren ſonderbaren Zeitvertreib büßen , denn der Chef der
Sicherheitspolizei, der Mann fortwährenden Peches Taylor
blaubte die Schuldigen entdeckt zu baben und fandte
ſie in ' s Loch , wo ſie Zeit hatten , über ihre Leicht⸗
fertigkeit einige Tage nachzudenken . Uebrigens wurde ich
bald nachgeſchickt . Allmayer hatte die grenzenloſe Frechheit ,
mich vor dem Unterſuchungsrichter anzuklagen , den Diebſtahl
ſelbſt vollführt zu haben , und mit Thränen in den Augen ,
von der Bewegung hingeriſſen , fährt Kaſtor fort : „ Ich ſehe
ihn noch , dieſen Allmayer , der im Beiſein des Unterſuchungs⸗
richters vor mir auf die Kniee ſiel und mich inſtändig bat ,
den Diebſtahl einzugeſtehen . “ „ Sie ſind der Schuldige ,
fügte Allmayer erhobenen Tones hinzu , „ich ſchwöre es auf
den Kopf meines Vaters . “ In Folge dieſer Niederträchtig⸗
keit wurde ich arretirt , an den Händen gefeſſelt in ' s Depot
geführt , wo ich eine ſchreckliche Nacht verbrachte . Ich glaubte
verrückt zu werden . „ Ich erlitt die ſchrecklichſten moraliſchen
Qualen und um meine proviſoriſche Freilaſſung zu bewirken ,
mußte ich eine Kaution von 5 50,000 ſtellen . “

Dieſe Erzählung ruft Senſation hervor . Es folgt die
nicht minder intereſſante Affaire der Flucht Allmayers und
der Unterſuchungsrichter Vikkers , in deſſen Gegenwart der
geriebene Gauner ſein Freilaſſungsdekret ſiegelte , ſagt folgen⸗
des aus : „Durch ſeinen übergroßen Eifer , der Juſtiz behilf⸗
lich zu ſein , machte ſich Allmayer verdächtig , ſo daß ich nicht
zögerte , ihn in Mazas einſperren zu laſſen . Doch Allmayer
verlor nicht ſeinen Gleichmuth . Faſt täglich ſchrieb er mir ,
bal um Audienzen, um wichtige Dinge zu enthüllen und ſchließ⸗
lich gewann ich die Ueberzeugung , daß er einen Fluchtverſuch
im Plane hatte . Ich nahm meine Vorſichtsmaßregeln . Meine
Ueberzeugung geht dahin , daß Allmayer die Freilaſſungsordre
im Gefängniß fabrizirte und ſie in meinem Cabinet mit dem
Stempel verſah , während ich beſchäftigt war , den umfang⸗
reichen Doſſier zu prüfen . Die Unterſchrift war ſchlecht nach⸗
geahmt und da das Fac⸗Simile meiner Unterſchrift in Mazas
deponirt war , iſt es mir heute noch unbegreiflich , wie auf
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ſolches Stück Papier hin , Allmayer entlaſſen werden

onnte . “

Alsdann kommt Blanc , ein Unterbeamte von Mazas
an die Reihe , der erklärt , Allmayer ſtrengſtens überwacht zu
haben , worauf der Angeklagte mit dem ſpöttiſchſten Tone der
Welt , den wackeren Blanc alſo abkanzelte : „ Eine nette Ueber⸗
wachung , die es möglich macht , den Stempel des Richters
vor ſeiner Naſe wegzunehmen , ohne daß er es merkt . “ —

Nach Blane wird ein anderer Beamter Namens Four ver⸗
hört , der Allmayer in Freiheit geſetzt hatte . Der Präſident
tadelt Four ganz gehörig .

Allmayers Verurtheilung .
Nach der Hauptarbeit der beiden erſten Tage blieb nicht

mehr viel zu thun übrig . Im Namen des Hauptbeſchädigten ,
Herrn Kaſtor , reklamirte Demange , der berühmte Advokat
und Vertheidiger Pranzinis der Form halber 1 Franc Schaden⸗
erſatz und benutzte die Gelegenheit zu einem wuchtigen An⸗
griff auf Allmayer , dem er den infamen Lügner und kläg⸗
lichen Spitzbuben ins Geſicht warf . Nach der kräftigen
Philippika Demanges und der kurzen Rekapitulation des
Prozeſſes durch den Prokurator der Republik , nahm der Ver⸗
theidiger Allmapers , Advokat Cremieur das Wort . Der
junge Juriſt war in ſichtlicher Verlegenheit , wie er am Beſten
die Sache ſeines ſauberen Clienten verfechten könne und er
ſchien im Voraus von der Nutzloſigkeit ſeiner undankbaren
Aufgabe überzeugt . Ein Cicero würde ſich in dieſem Falle
vergebens angeſtrengt haben . Allmayer wurde unter Aus⸗
ſchluß mildernder Umſtände zu 12 Jahren Zwangsarbeit ver⸗
urtheilt und hatte die beiſpielloſe Frechheit , nach der Urtheils⸗
verkündigung ſeine Unſchuld zu betheuern . Ich bin feſt über⸗
zeugt , daß Allmayer von jetzt an ſeine ganze Intelligenz
dazu verwendet , ein Mittel zur Flucht zu erſinnen . Wer
weiß , ob es ihm nicht früher oder ſpäter gelingt . Und dann ?
Sehr einfach . Der geriebene Burſche wird dann nach
Amerikg, dem gelobten Land der Spitzbuben wandern , auf ' s
neue Fälſchen , Stehlen , Betrügen und eines ſchönen Tages —
die Amerikaner ſind praktiſche Leute — wird er am Galgen
baumeln . Ende gut , Alles gut !

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Gefahren der elektriſchen Theaterbeleuchtung .

Neben mancher nicht gerade w inſchenswerthen hat die elek⸗
triſche Beleuchtung des neuen Wiener Burgtheaters auch eine
angenehme Conſequenz nach ſich gezogen . Die grelle , indis⸗
krete Beleuchtung hat es nöthig gemacht , auch an eine theil⸗
weiſe Auffriſchung des — weihlichen Chorperſonals zu denken .
Viele allzu ehrwürdige Statiſtinnen ſind der Ueberſiedlung

Fin Opfer gefallen und durch Damen erſetzt worden , deren
iguren und Geſichter auf das ſtimmungsvolle Halbdunkel

nicht ſo ſehr angewieſen ſind .
Die Künſtler des Wiener Burgtheaters vermögen

ſich , trotz all der vielen Stell⸗ und ſonſtigen Proben , die in
dem neuen Hauſe bisher ſtattfanden , noch immer nicht zu⸗
rechtzufinden . Nicht nur die veränderten akuſtiſchen Verhält⸗
niſſe, die ja auch bei der Generalprobe einigermaßen ſtörend
auffielen , auch die inneren Bühneneinrichtungen bereiten
große Schwierigkeiten , in erſter Linie die komplizirte Maſchi⸗
nerie . Bei der letzten Probe , die mit dem verwandlungs⸗
reichſten aller Burgtheaterſtücke , mit „ Götz von Berlichingen “ ,
abgehalten wurde , äußerte ſich die Wolter einem Partner

ade „Wahrhaftig , wenn man eine ſolche Probe über⸗
dann kann man ohne Furcht die größte Seereiſe

machen ! “
Arl . Odilon wird im Berliner Theater am Mittwoch

den 17 . Oktober in Wilbrandt ' s „ Jugendliebe “ zum erſten
Male auftreten . — Vor einigen Tagen wurde der Vertrag
unterzeichnet , nach welchem Franz von Schönthan ſein neue⸗

ſthlt erk „ Cornelius Voß “ dem Berliner Theater zur aus⸗
chlielichen Aufführung überläßt .

Ein neues Opfer hat Schönthans „ Cornelius Voß “
auf dem Gewiſſen . Fräulein Odilon in Berlin hat in
Herrn Hübner am Wiener Burgtheater einen Nachahmer
gefunden. Herr Hühner glaubte ein Recht auf eine Rolle zu
beſitzen , die Herrn Thimig zugetheilt wurde . Da ſeine bei
der entſcheidungsberechtigten Inſtanz vorgebrachte Reklama⸗
tion wirkungslos blieb , erſuchte der junge Künſtler um ſeine
Entlaſſung aus dem Verbande der zu deren talent⸗
vollſten und beliebteſten jüngeren Mitgliedern er zählt .

Verſchiedenes .
— Es iſt nichts ſo ſein geſponnen . In Frobn⸗

dorf bei Sömmerda verſchwand vor etwa 15 Jahren ein
junger Bauersſohn . Das Verſchwinden deſſelben hatte da⸗
mals , da die Gegend wegen des dreifachen Raubmordes in
der Vogelsberger Mühle ſich in großer Aufregung befand ,
weniger Aufſehen erregt und gerieth ſchließlich in Vergeſſen⸗
beit . In vergangener Woche ſcheint durch den Streit zweier
Nachbarn in dem Orte plötzlich Licht in die Sache gekommen
zu ſein , indem einem derſelben vorgehalten wurde , man habe

eſehen , wie er den Reichardt ſ. Z. mit einem ſogenannten
cheit erſchlagen und in ſeinen Keller vergraben habe . Es

iſt nun der Staatsanwaltſchaft Anzeige gemacht morden

— Verſchluckte Nadel . Ein jähes Ende hat das Glück
eines Berliner Brautpaares genommen . Während der
Bräutigam ſchon zum Gehen bereit war , wollte die Braut
noch Einiges an ihrem Kleide ordnen . Zu dieſem Zwecke
hatte ſie einige Stecknadeln in den Mund genommen , um
dieſes Befeſtigungsmittel ſofort zur Hand zu haben . Mit
einem unterdrückten Aufſchrei hielt ſie jedoch plötzlich in ihrer
Beſchäftigung inne und ſchreckensbleich ſtarrte ſie auf ihre
Angehörigen ; die Bedauernswerthe hatte eine mit einem
kleinen Glasknopfe verſehene Stecknadel verſchluckt . Von

furchtbarſter Angſt ergriffen , begab ſich die Dame nach der
Sanitätswache am Görlitzer Bahnhofe , woſelbſt der wacht⸗
habende Arzt es vorerſt verſuchte , dieſelbe von der Nadel
zu befreien . Als ihm dies jedock im Verlaufe des Abends
nicht gelang , ordnete er die Ueberführung der Unglücklichen
nach der Charitee an , woſelbſt ſie ſich in einem höchſt bedenk⸗
lichen Zuſtande befindet .

— Unglücksfälle in den Alpen . In der erſten Wochen⸗
verſammlung der Sektion „Auſtria “ des deutſchen und öſter⸗
reichiſchen Alpenvereins in Wien gab Landesgerichtsrath K.
Ritter v. Adamek einen Ueberblick über die alviniſch wichtig⸗
ſten Vorkommniſſe d. . , wobei er auch der Unglücksfälle ge⸗
dachte , welche bei touriſtiſchen Expeditionen und Unternehm⸗
ungen vorgekommen ſind . Er konſtatirte , daß die EeUnglücksfälle gegen das Vorjahr bedeutend geringer ſei. Ein
Ueberblick über die heuer erfolgten Abſtürze könne nur wie⸗
der zu dem Reſultate führen , welches in dem an das Mini⸗
ſterium geleiteten Gutachten , betreffend die Verhütung von
Unglücksfällen in den Alpen , bereits zum Ausdrucke gelangte .
In ſehr vielen Fällen falle der gänzlichen Unerfahrenheit und
der Unvorſichtigkeit die Schuld an dem Unglücke zu . So ſei
es in dieſem Jahre vorgekommen , daß ein gewiſſer A Pietri
mit vier deutſchen Handwerkern ohne Führer einer Parthie
auf den Dent⸗du⸗Midi nachgegangen ſei . Sie glaubten , den
Spuren der vorausgegangenen Parthie folgen zu können ,
allein in dieſem trügeriſchen Glauben verfehlten ſie den Weg,
ſtürzten ab und fanden den Tod . Das Jahr 1888 verzeich⸗
nete bereits in der zweiten Januarwoche den erſten touriſti⸗
ſchen Unglücksfall , indem Simon Vera auf dem Fedajg⸗Paſſe
von Lawinen verſchüttet wurde . Am 2. April fand Ludwig
Kutalek bei Beſteigung der Raxalpe den Tod . Am 1. Mai
ſtürzte J . Zulehner am Untersberg und holte ſich den Tod .
Das nächſte Opfer war Max Reiniſch aus Wien . Bei einer
Parthie auf die Gerlsdorferſpitze wurde Johann v. Brandy
aus Krakau ſchwer verletzt und deſſen Führer Johann Mah⸗
ler beim Abſturze getödtet . Dr . Adolf Zeiller und Heinrich
Thannhauſer aus Judenburg ereilte der Tod beieiner Dach⸗
ſteinparthie . Beim Edelweißſuchen in Schladming , Auſſee
und Fuſch kamen drei Perſonen ums Leben . Von den wei⸗
teren Unglücksfällen , denen auch der bekannte Führer Inner⸗
kofler zum Opfer fiel , ſei jener des Fräuleins Adele Raida

rwähnt, welche ihr junges Leben bei einer Bergparthie ein⸗
Hüßte .

— Eine geladene Cuba . Michael Tombak in Nagy⸗
Pall ( Baranya ) kaufte bei dem dortigen Trafikanten eine
Cuba⸗Cigarre . Da er ſpürte , daß das untere Ende der
Cigarre auffallend hart ſei , zündete er das obere Ende der⸗
ſelben an ; kaum hatte er jedoch einige Züge gethan , als die
Eigarre mit einer Detonation explodirte und die Splitter
einer Kugel in ſein Geſicht flogen ſo daß er , vom Schmerze
betäubt , umfiel . Nachdem aus Pecsvarad ein Arzt herbei⸗
gerufen ward , legte derſelbe dem Verwundeten , deſſen Ge⸗
ſicht vom Pulver

danz
gebräunt und verbrannt war, einen

Verband an ; da aber die Verwundung eine gefährliche war ,
wurde Tombak nach Fünfkirchen gebracht , woſelbſt der Arzt
wohl zahlreiche Splitter aus dem Geſichte entfernte , doch
das verlöſchte Licht des rechten Auges konnte nicht gerettet
werden . Die Cigarre , welche das Unglück herbeigeführt ,
wurde eingehender unterſucht und es wurden darin noch
Theile der Kugel vorgefunden , welche explodirt war . Der
verunglückte Raucher will nun einen Schadenerſatzanſpruch
gegen die ungariſche Regierung erheben .

— Ein Frauen⸗Duell . Paris , 12. Oktober. Im
Walde von Mendon ſollte geſtern zwiſchen zwei Halbwelt⸗
lerinnen ein Duell ſtattfinden . Wie es ſcheint , hatte die
eine der Damen ihren Liebhaber , den Sohn eines reichen
Banquiers , am Arme der Andern getroffen , ſich zuerſt an
ihrem goldenen Haar vergriffen und ſie dann gefordert .
Aber die Polizei hatte davon Kenntniß erhalten und ſchritt
im entſcheidenden Augenblicke ein , indem ſie die beiden Hel⸗
dinnen auf das nächſte Commiſſarigt führte und ihre Degen ,
koſtbare Waffen , zurückbehielt . Ob die Duellantinnen der
Preſſe ſelbſt dieſe kleine Mittheilung machten , indem ſie
nicht vergaßen , ihre Namen in einer leichtbegreiflichen Ab⸗
ſicht zu geben — der reiche Banquiersſohn hat ſich viel⸗
leicht zurückgezogen — wird natürlich nicht geſagt , aber mög⸗
lich wäre es . 5

— Ein Mormone im großen Stil . In Detroit
( Michigan ) fand kürzlich unter großer Theilnahme des Publi⸗
kums der Prozeß gegen James Brown , genannt der „ Cham⸗
pion der Polygamiſten “ , ſtatt . Er war angeklagt , ſeit 1883
nicht weniger als 33 Frauen geheirathet und wieder verlaſſen
zu haben . Fünfzehn der Frauen erſchienen mit ihren Trau⸗
ungsſcheinen vor Gericht . Brown veröffentlichte beiſpiels⸗
weiſe vor Kurzem in den Zeitungen eine Anzeige , daß er eine
Erzieherin ſuche . Er wählte ſich unter den Bewerberinnen
die ſchönſte aus und heirathete ſie . Einige Tage nach der
Hochzeit verließ er ſeine Frau und nahm wie gewöhnlich die
Erſparniſſe mit , die ſie beſaß . Die Schuld des Angeklagten
war derartig enwieſen , daß ſein Anwalt die Vertheidigung
aufgab und ihn der Gnade der Richter empfahl . Brown
übernahm nun ſelbſt ſeine Vertheidigung und erklärte , daß er
keine der Frauen , die als Zeugen gegen ihn auftreten , kenne ,
da er nur eine Frau beſeſſen habe, und daß dieſe geſtorben
ſei . Die „ Jury “ blieh nur vier Minuten at in

l und
erklärte ihn für ſchuldig . Das Urtheil wird erſt in einigen
Tagen gefällt werden .

Heiteres vom Tage .
— Kaufmänniſch . Kommerzienrath , dem ein Sohn

geboren wurde , zu dem Stubenmädchen : „ Marie , gehen Sie
auf das Standesamt und laſſen Sie den Jungen buchen . “

— Im Tagelohn . Bauunternehmer ( zu den Arbeitern ) :
„ Jetzt ſehe ich Euch ſchon wenigſtens 10 Minuten müßig
ſtehen . Worauf wartet Ihr denn eigentlich ? “ — Arbeiter :
„ Wir warten , bis die Glocke Zwölf ſchlägt . Dann hören
wir auf zu arbeiten . “

—. Beſchämend . Vater : Aber , Junge , ſchämſt Du
Dich nicht , bis in den hellen Mittag hineinzuſchlafen ! “ —

Sohn ( Student ) : „ Ja , es iſt ' ne Schande — man komm
nie mehr zu einem vernünftigen Frühſchoppen ! “

— „ Sie waren in Neapel , Herr Lieutenant ? Haben Sie
auch den Veſuv beſtiegen ?“ — „ Nein , meine Gnädige —
durft ' ich nicht riskiren — zwei ſolche Hitzköpfe taugen nicht
zuſammen ! “

— Eigener Ideengang . Richter : „Angeklagter , ſind
Sie verheirathet ? “ — Augeklagter : „ Nee , Herr Richter , die
paar Sckrammen an de Backe rühren von ke andere Kei⸗
lerei her . “

— Zwiſchen zwei Herzen . Bei der erſten Aufführung
dieſes 50 en Schaufpiels im Leſſingtheater fragte Je⸗
mand ſeinen Nachbar : „ Wiſſen Sie den Unterſchied zwiſchen
dieſem Stüc und einem Streichholz ? “ — „ Nun ? „Bei
einem

dieſen
kommt erſt der Phosphor und dann zün⸗

det ' s ; dieſes ck aber zündet erſt in ) dann kommt der
Voß vor . “ ( Ulk. )

Rhein⸗Dampfſchiffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft .
Personen - und Güterbeförde -

rung nach allen Rheinstationen
bis Rotterdam und in Verbind -

ung mit der Great Eastern
Eisenbahn nach London via

Harwich . 8
Abfahrten von Mannheim

vom 1. Okt . ab :

Morgens 5½ Uhr ohne Unter -

brechung nach Köln - Düsseldorf
und , Samstags ausgenommen ,

bis Rotterdam - London .
Nachmittags 12¼ Uhr bis

Bingen , nächsten Morgen b Uhr
weiter bis Köln - Düsseldorf -
Rotterdam ( London ) .

Abfahrten von Mainz :

Morgens 7½ und 10 “ bis Köln ,
Nachm . 12½ Uhr bis Coblenz ,
4¾ bis Bingen , sowie Mittags
12 und Nachm . 2 Uhr nach

Mannheim .
excl . Samstags b. Rotterdam -

London .

ten etc . ertheilt

Die Agentur .

Max Stern
pract . Zahnarzt ⸗

Breitestr . F 1 , 1

Glanz⸗Waſcherei J 8, 14.
Hiermit bringe ich meine Glanz⸗

waſcherei in empfehlende Erinne⸗
rung und bitte um geſchätzte
Aufträge , mit der Zuſicherung
prompter , aufmerkſamer Bedie⸗

nung. Hochachtend 16581

Mikolaus Gutfleisch WW.

Ualei empfiehlt ſich im

leidernachen Ter
nach dem bewährten amerikaniſchen
Zuſchneideſyſtem . Taillen werden

und zur Anprobe ge⸗
et.-

Frau Obermaier
17898 U1 , 10½ 3. St .

Kirſchen⸗
Jahn⸗
Paſta

von
A . Motseh & Co . ,

übert 10 Pflege der1
Zühne unß dezBahnſeſges
Allein 8 u haben 4 Doſe
1 M. 2 Nf. ei 12340

Ad . Arras , E 2 , 16 ,
an den Planken .

Englische

ertheilt ein Engländer .
Näheres im Verlag . 15462

17,000 Mark
ganz oder getheilt auf 1. Hypo⸗
theke auszuleihen . 18118

Näheres im Verlag .
1* 4¹ 5 5Stiftungsgelder zrsger Le.

träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 14885
Karl 0 . Collecturgehilfe

5000 bis 6000 M . auf
1. od. gute 2. Hypotheke auszul .
17698 S 3 , 14 , 3. St .

Mliigſtes Brennholz
kleingeſägte Nußbaum ⸗Abfälle
à 60 Pf . per Ctr . franco an das
Haus liefern 15321

J . Sehmitt & Co .
in Ladenburg .

Zum Waſchen und Bügeln
wirb fortwährend angenommen .
17978 F 4 , 14 , part .

Handſchnhwaſcherei .
16123 Luiſe Roſt , f 3, 6.

Das Einrahmen von Bil⸗
dern , Spiegeln u. Braut⸗
kränzen wird ſchnell u. billig
beſorgt bei 14175

L.Lelmann ,d .
Eine perfekte Schnei⸗

derin empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe . Näheres
E 5 , 5 , 2. Stock . 17281

Bunt⸗ u. Weißſtickereien , Zeich⸗
nungen auf Stoff ꝛc. 16784

2 , 22 , 3 Treppe .

Es wird fortwährend zum

Waſchen und gügeln
angenommen und prompt und

billig beſorgt . 8320

C5 , 19 parterre .

Weitere Auskunft über Frach -

Herren -

ſemden
Großes Lager .

Jede Halsweite vorräthig ,
aus vorzügl . Stoffen herge⸗

ſtellt , wofür wir jede Ga⸗
rantie übernehmen

a. . 50 , % . —, 43 . 50
. —, . 50 , % . —,

bei / Ditz . 5 pCt . Rabatt .

Damen⸗ -

Hemden
in 32 verſchiedenen Fagons ,
ſelbſt das Billigſte iſt von
tadelloſer Güte à . 40 ,
, 1. 70 , . —, . 25 ,

. 50 , , . —, . 50 ,
, . —, . 50 .

Damen⸗Nachthemden
elegante Facons à % . —,

A4. —, , . 50 , . —,
bei ½ Dtz . 5 pCt . Rabatt .

Kinder -

Homden
für Erſtlinge à 20 Pfg . ,
30 Pfg . aus beſtem Cretonne
und Renfores in Größen
ſteigend à 35 Pfg . , 50 Pfg . ,
60 Pfg . , 70 Pfg . , 80 Pfg . ,

90 Pfg . , % . —, . 20 ,
bei ½ Dtz . 5 pCt . Rabatt .

Damen - Hosen ,
Damen - Röcke ,

Damen - lacken .

Herren -

Kragen
in 8 K 4fach Leinen per ½ Otz.
l . 1. 75 , . —, . 50

, . —, . 50 .

Kinder⸗Kragen u. Man⸗
ſchetten ebenſo billig .

Flanell -

Hemden
extra weit und lang , vorzüg⸗

liche Arbeit und aus aller⸗
beſtem Material hergeſtellt
à . 60 .2 . — .

. 50 . % . —, . 50 .
bis . 50 .

Auch für Knaben u. Mäd⸗
chen jeder Größe ,

Unterhosen
und Jacken .
für jeden Körper paſſend , in

jeder denkbareu Gattung
. —, . 25 , & . 50 ,

2 . — bis 2 . —

Aechte 17109

Normal -
Hemden , lacken

und Hosen
allerbeſtes Fabrikat , wofür
wir jede Garantie überneh⸗
men , von . 50 an auf⸗
wärts bis . 50 per Stück .

L. Steinthal ,
D 4 , 9 .

D 5, 6 D 5 , 6

Reſtauration Greiner .
Guten Mittagstiſch von

50 Pfg . aa ; täglich warmes

Frühſtück . 17319

7 *

Degen ' s Weinreſtauraut
Altdeutſche Weinſtube P 2 , 3.

Abonnenten zu einem guten
Mittagstiſch werden ange⸗

nommen . 15343

Taſchentücher ſchön geſtickt
für 12 Pfg . ebenſo werden ganze
Ausſtattungen angenommen .
15953 Fritz Bibel , N 3 , 11 .

Gebrauchte Bücher,
einzeln und ganze Bibliotheker
kauft 14201

Nemnich Buchhandlung

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Diseretion
bei Frau Weber , Hebamme ,
Weinheim . 2950



18 . Oktober .

Landwirthſchaftlicher
Befirksverein Mannheim.

Diejenigen Mitglieder unſeres
Vereins , welche den für das Jahr
1889 von der G. Braun ' ſchen Hof⸗
buchhandlung in Karlsruhe her⸗
ausgegebenen landwirthſchaftli⸗
chen Kalender „ Landwirth “ zu
ermäßigten Preis von 25 Pf .
durch unſere Vermittlung beziehen
wollen , werden erſucht , unſerem
Schriftführer Herrn G. Ph .
Weiß ſchriftliche Anzeigezu machen

Die Direktion
18072

Unſeren verehrl . Mitgliedern
hiermit zur Nachricht , daß die
Uebungsabende bis auf Weiteres
wie folgt , feſtgeſetzt ſind :
Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Männerturuen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ) .

Freitag : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ,
Samſtag : Männerturnen ,
jeweils von —10 Uhr Abends
in unſerer Turnhalle vor dem
Heidelberger Thor . 9948

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt in

den Verein beliebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten ;
auch werden ſolche an den Ueb⸗
ungsabenden in unſerer Halle
( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Mannheimer

Turnerbund
„ Germania . “

Die Uebungsabende ſind
bis auf Weiteres wie folgt feſt⸗
geſetzt: 9129

Montag , Abends von —10
uhr Riegenturnen
Mittwoch , Abends von 7½ —10
Uuhr Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10
Uhr Riegenturnen

Samſtag , Abends von —10

Uhr Kürturnen
in der Turnhalle des Großh . Gym⸗
naſiums . Eingang von der
Schloßgartenſeite. 14210

NB. Aufnahms⸗Geſuche bitten
wir ſchriftlich an den Turnrath
des Mannheimer Turnerbund ,
Germania“ gelangen zu laſſen .

Kaufmänniſcher
N

Stenographen - Club
für einzelne Kurzſchrift

annheim .
Wir theilen hierdurch unſern

Mitgliedern und Schülern er⸗
gebenſt mit . daß bis auf Weit⸗
eres regelmäßig am Montag u.
Donnerſtag Abend im Großh .
Realgymnaſium dahier Untericht
und Fortbildungsübung in un⸗
ſerer Stenographie ſtattfindet ;
außerdem wird an jedem Dienſtag
Abend , dem Clubabend im Lo⸗
eale zur Stadt Augsburg von
½9 bis 10 Uhr Üebung im
Dictat und Leſen vorgenommen
und bitten wir unſere Mitglieder
und Schüler um recht zahlreiche
Betheiligung an dieſem Unterricht .
11216 Der Vorſtand .

Mannheimer
7* 174* 714Ruderperein „Amicitia

Heute Mittwoch Abend 9 Uhr

Verſammlung
im Lokal „ Rothen Löwen “
( Nebenzimmer rechts ) . 17143

Um zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand .

Geſang⸗Elnterhaltungs⸗
Verein „Eugenia“.

Mittwoch Abend 8 Uhr

PROBE .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9122
Der Vorſtand .

„ Frohfinn . “
Heute Mittwoch Abend

14818 Probe .

Verein
deutſcher Namufgenoſen.

Der Vorſtand obigen Vereins
ladet beurlaubte u. verabſchied .
Militärs zu recht zahlreichem Bei⸗
tritt als Mitglieder ergebenſt ein .
Der Grundſatz des Vereins iſt
die Aufrechterhaltung des patrio⸗
tiſchen und militäriſchen Geiſtes
der Mitglieder , ſowie die Unter⸗
ſtützung derſelben in Krankheits⸗
fällen und Verabfolgung von
Sterbegeldern bei nur geringen
Monatsbeiträgen ; ebenſo wird
für die Vergnügungen durch Ab⸗
haltung von Vereins⸗Abenden .
Familienausflüge , Bälle u. ſ . w.
die nöthige Sorge getragen .

Anmeldungen beliebe man bei
Präſident I . J . C. Widen⸗
horn , Q 3 , 5 zu machen .
16989 Der Vorſtand .

Keuerweht Tingchor.
Donnerſtag

Abend

9 Uhr

pfobe

Muſtkiverein .
Donnerſtag , den 18 . Oktb .

Geſammt⸗Probe . 18107
Sopran und Alt Anfang 7 Uhr
Tenor und Baß Anfang 7½ Uhr

Zer Club .
Freitag Abend 9 Uhr

Geſellige Zuſammenkunft
im Lokal .

15962 Der Vorſtand .

„ Olymp “ .
Jeden Donnerſtag Abend

Gemüthl . Inſammenkunft
bei unſerm Mitglied Knoll
20 1, 1, wozu wir unſere ver⸗
ehrl . Mitglieder , mit der Bitte
um zahlreiches Erſcheinen freund⸗
lichſt einladen . 9879

Der Vorſtand .

Irtidenker⸗Yerein
Mannheim .

des Deutſchen
Freidenkerbundes ) .

Donnerſtag , 18. Okt. , Abends
½9 Uhr

Verſammlung .
Freitag , 19. Oktober , Abends

½9 Uhr 18102

Leſeabend .
Lokal O 5 , 1, „z. Erbprinz . “

Mannheimer

Athleten⸗Club .
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungs⸗
abende ſind bis auf Weiteres
folgendermaßen feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft :
Montag und Dounerſtag .

Junior⸗Mannſchaft :
Mittwoch und Freitag .

Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils

von 8 bis 10 Uhr ſtatt .
Aufnahmen zum Beitritt in

den Verein können bei dem Vor⸗
ſtand ſchriftlich oder mündlich
gemacht werden .
14178 Der Vorſtand .

Geſangverein Bavarin .
Heute Mittwoch Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzähliges 199155bittet

Der Vorſtand .

Die Bibliothek des Ge⸗

werbe⸗ und Induſtrie⸗
Vereins ( im Thurmſaal
des Kaufhauſes ) iſt jeden
Sonntag Vormittag

von 11 bis 12 Uhr ge⸗
öffnet und wird der Benü⸗

tzung unſerer verehrlichen
Mitglieder beſtens empfohlen .

9123 Der Vorſtaud .

dn . lf f8nre
- 1 . Aiage dee

Er⸗ And Vermiethungen
beſorgt reell und diseret 5050

( Zweigverein

Philipp Jeselsohn ,
Akknt,7 , 12½ .

[ Mohor , des Hofopernſängers Hru . Auguſt Knapp , des Concert⸗

Gabelsberger Slenographen⸗Perein.

General⸗Anzeiger .

Tufn. E Velein
Mannheim .

Samſtag, den 3. November 1888 , Abends ½8 Uhr
im grossen Saale des Saalbaues

Abend⸗Ankerhallung
verbunden mit

Turneriſchen Aufführungen
uuter gefl. Mitwirkung des Mannheimer Singvereins

mit nachfolgendem Tanz ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienangehörigen
freundlichſt einladen Der Vorſtand .

Vorſchläge für Einzuführende ſind ſchriftlich mit genauer
Wohnungsangabe Montags und Donnerſtags , Abends von 9 Uhr
ab im Vereinslokal 8 2, 21 einzureichen , woſelbſt auch die Ein⸗
trittskarten für unſere Mitglieder in Empfang genommen werden
können . 17396

Schluß der Kartenausgabe : Montag , den 29 . October .

Montag , 22 . October l . . , Abends ½9 Uhr

3. ordentliche Monatsverſammlung
im Lokal S 2 , 21 .

Tagesordnung : Weihnachtsfeier und Ball betr . ,
Vereinsangelegenheiten ,

wozu die verehrl . Mitglieder erſucht werden , recht zahlreich und
pünktlich zu erſcheinen . 17948

Der Vorſtand .

Liederkranz .
Samſtag , den 27 . Oktober 1888 , Abends 7 Uhr

im Saalbau

SONNCERRT
unter gefl . Mitwirkung der Hofopernſängerin Fräulein Cäcilie

meiſters Herrn Herrmann Burger aus Frankfurt a. M. und
des Großh . Hoftheater⸗Orcheſters . 17654

Velocipediſten⸗Verein
Mannheim .

Freitag , 19 . Oktbr . 1888

Abends ½9 Uhr 13847

Verſammlung
5 im Lokale Cafs Letſch .

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erſcheinen .

Velocined⸗Club
Mannheim .

Freitag , den 19 . Oktober ,
Abends 9 Uhr 8356

Verſammlung
im Local Café Bavarin .

Um pünktliches und zahlreiches Er⸗
ſcheinen bittet Der Vorſtand .

Radfahrer⸗Verein
MHannheim .

Freitag Abend

9 Uhr 14027

Versammlung
im Vereinslokale

Keſtaurantk zum Weinberg .
Der Vorſtand .

Verein für Geflügelzucht .
Unſere Vereins⸗Verſammlung findet nicht am 16 . dſs .

Mts . , ſondern am 18067
Dienſtag , 23 . Oktober , Abends 8½ Uhr

im Baduer Hof
ſtatt . Indem wir den Mitgliedern hiervon Kenntniß geben ,
laden wir dieſelben zu recht zahlreichem Erſcheinen ein .

8. Selte
* 72

5

Medicinal - ⸗＋ Verband .
8 4 , 2½ 1 S84 , 2½

Wir erſuchen unſere verehrlichen Mitglieder , welche mit Bei⸗
trägen im Rückſtande ſind , dieſelben bis längſtens am 1. Novbr .
begleichen zu wollen und verweiſen hierbei auf § 6 al . a des
Verbandsſtatuts . 17424

Beitrittserklärungen werden täglich in unſerem Bureau
8S 4 , 2½ , Vormittags von —12 , Nachmittags von —6 und
an Sonntagen von —12 Uhr Vormittags entgegengenommen .

Die VBerwaltung .

„ Zum Storchen “
A. Weydemeyer

Ludwigshafen a/Rh .

E. am Markt , in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes .
Restaurant I . Ranges .

Hochfeiner Stoff aus der Brauerei zum Storchen , Speyer .
Reſtauration zu jeder Tageszeit .

Mittagstiſch im Abonnement und à Ia carxte .
Elektriſche Beleuchtung . 16736

Flaſchenbier⸗Geſchäft .
Ich empfehle hiermit dem verehrten Publikum mein längſt

berühmtes Flaſchenbier und offerire
Lagerbier 21 Pfg . per Flasche ,
Exportbier 24 Pfig . „ 35

Auch halbe Flaſchen in jedem Quantum frei ins Haus .
16888 Achtungsvoll

B . Heller , „ zum Eichbaum “ P 5 , 9 .

Ich erlaube mir ergebenſt mitzutheilen , daß ich unter dem
Heutigen meine Metzgerei von F 6 , 6 nach meinem eigenen
Hauſe Lit . H 2 , 7 verlegt und zugleich die

Wein⸗ , Bier⸗ u . Speiſen⸗
Wirthſchaft

übernommen und bis Samſtag , den 18. d. Mts . eröffne .
Für das mir ſeither geſchenkte Wohlwollen beſtens dankend ,

bitte mir dasſelbe auch fernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtungsvollſt

Jos . Ruppert .
Wirthſchaftserüffuung und Empfehlung.

Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbarſcha
die ergebenſte Mittheilung , daß ich unterm Heutigen die W
ſchaft von Herrn H. Ehret

Z 4, 8 Zum Rheinschiff 4, 8
Jun

12
112

eröffnet habe . Empfehle ff . Bier aus der Brauerei des Herrn
Philipp Heinrich Hagen ( Durlacher Hof) , reine Weine , kalte
und warme Speiſen . Aufmerkſame Bedienung zuſichernd ,
bitte ich um gütigen Zuſpruch

7 Hochachtungsvollſt1788

Mathias Vogt .

Wirthſchaftzeröffnungk Empfehlung
Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft

die ergebene Mittheilung , daß ich unterm

2
die

Wirthschaft J 7 , 9
eröffnet habe , und empfehle prima Bier aus der „ Braueref
Löwenkeller “ reine Weine , kalte und warme Speiſen , bei
aufmerkſamer Bedienung und bitte um geneigten Zuſpruch .
17888 Hochachtungsvollſt

Philipp Spiess .

Wirthſchafts⸗EräffnungK Empfehlung.
Freunden und Bekannten , ſowie der verehrlichen Nachbar⸗

ſchaft zur gefl . Nachricht , daß ich unterm Heutigen die

Wirthschaft der Mannheimer

I3 , 9˙%½ Actienbrauerei IT 3, 9˙½%
übernommen habe .

Indem ich ff . Bier , reine Weine , ſowie kalte u . warme
Speiſen beſtens empfehle , bitte ich um geneigten Zuſpruch .
17905 Hochachtungsvollſt

Valentin Leonhard .

Aeſtaurant zum „Bayer. Hiesl. “
Sehenswürdigkeit der Stadt Ludwigshafen aRh.

Vorzügliches Bier ! 88

Anerkannt hillige und ausgezeichnete Kuche
Electrische Beleuchtung !

17785

Mannheim , den 14. Oktober 1888 .
Der Vorſtand .

Wir beehren uns , unſere Mitglieder wegen Eintheilung der
Uebungscurſe auf 18087

Mittwoch , 17 . October a . ce. , Abends ½9 Uhr
in unſer Vereinslocal ( Cafs Bavaria ) höfl . einzuladen .

Wein⸗Abſchlag .
Wegen Aufgabe meiner Wirthſchaft verkaufe von heute an :

Ta. Dürkheimer , per ¼ Liter 20 Pfg . ,
Ia . Freinsheimer , „ „ „ 15

um mein Lager zu räumen . 1¹

Der Fortbildungsunterricht iſt für Mitglieder unentgeltlich .
Anmeldungen zum Beitritt in uuſeren Verein werden jederzeit
entgegengenommen . Neueintretende müſſen unſeres Syſtems mächtig
ſein . Der Vorſtand .

Irohſinn .
Samſtag , den 3 . November 1888 , Abends 8 Uhr zur

Feier unſeres

170
Carl Rieth , G 7 , 32 .

B 4 , 1I.

Tanz JuſtitutUnae Arnoe ,
Anmeldungen täglich von —4 Uhr .

17613

Zl. Stiftungsfestes
Muſtkaliſche Aufführung

mit nachfolgendem Tanz in den Sälen des Badner Hofes , wozu
wir unſere verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen höf⸗
lichſt einladen . Vorſchläge für Einzuführende können jeweils an

Unterrich
Ein akadem . gebild . Lehrer mit zehnjähriger Erfahrung , 0

in den alten und neuen Sprachen 5 Mat a —
Schulfächern unterrichtet , wünſcht mit Eltern br 1treten , welche für ihre Söhne beliebigen Alters während der
oder Nachmittagsſtunden Unterricht oder erzteheriſche Leitung ſuchen .
Beſte hieſige Referenzen . Honorar mäßig . Auch Unterricht fürden Probeabenden im Lokal gemacht werden . 1761¹

Der Vorſtand .
Erwachſene , Vorbereitung auf Examina .
dieſes Blatt

äheres in der Expedition
es . 1664¹⁰0
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Spezial - Bett - undBettausstattungs - Geschäft
0 2, 23 . Moriz Schlesinger. 10035 2 2. 23 .

20,000 Meter doppeltbreite

Belte Kleidertof Reſte
die e Deſſins und

Waare , tuchartige Stoffe für ganze Kleider genügend ,
ſpottbillig bei

Th . Hirsch Wwe . , E I , 13 .

eee eDamen⸗ und Mädchen⸗Hüte .
Empfehle : 17213

Garn . Filzhüte , elegante moderne Formen von Mk. 2 50 an ,
Sammt⸗ & Plüſch⸗Hüte , neneſte Jagons , von Mk. . — an ,

Kinderhüte in ſchüner Auswahl von Mk. . — an .

IDiBeſtellte Hüte werden nach den neueſten Modellen angefertigt , alte Hüte
umfagonirt und dazu gegebene Zuthaten mitverwendet .
Straußfedern werden gefärbt und gekräuſelt wie neu .

O 4, 11 G . Frühauf O 4, 11
am neuen Speisemarkt , vis - - vis dem Erbprinzen .

Friedrich Bühler
D 2 , 11 Cheaterſtrafße

beehrt

S .
97 für bevorſtehende

inter - Saison
ſein Lager in :e Wäsche , Corsetten , Unterröcken ,

Schürzen , Tricotagen und Neuheiten
guf das Reichhaltigſte aus eflattet iſt. 16956

Auß eine ſehr ſchöne Auswahl in Kindermäntel , Kinderkleider ,

c Kinderunterröckchen , mache , weil ſehr preiswerth , ganz beſonders
aufmerkſam .

8
2

Geiegenheitskauf.
Strickwolle

( ſo lange Vorrath )

cl . 1000 Pfd. 16 beſte Jualität à Mk. . —

u . Jo0 Pfb. 2llunfürzig 1 M. . —
neueſte Muſter .

R . Jacoby .
F 2 5 .

Münlersgkosnussbutter

＋

.

— garantirt reines Naturprodukt —

das beſte , billigſte und geſundeſte Speiſefett zu allen Zwecken in der Küche

10 verwendbar , zum Braten , Backen und Schmelzen ; monatelange Haltbarkeit .

Hoher Fettgehalt und deßhalb ſparſamſter Verbrauch .

Jedermann beſtens empfohlen

Apollo⸗5
Salon⸗Kerzen
prima Stearinkerzen „ „

extraprima „ 5

Jhann ahpoldel, gn

15

a

Jf. idigtt
1

pſer
60
65 „

17908

Neckarſtraße und

arben , nur prima reinwollene Winter⸗

171615

Eine große Parthie

in allen Farben und Knopflängen wird zu

geſetzten Preiſen verkauft .

Havana - Cigarren .
Weitere directe Importen

18Oer Ernte
àu 100 - 600 Mark pro Mille empfiehlt

Carl Ladendorff , Pforzheim (Baden),
( vormals in Havana ) .

88888888 ——8883828888636885880
JJulKurlsruher Handſchuhfabrik Wilhelm Elſtätter

Detail - Verkauf Mannheim N 3, 78.

N , 78 Hunststrasse N 3, 78

17059

zurülgeſetzter Glacehandſchuhe
für Damen und Herren

bedeutend herab⸗

Billigſtes Lager in

maillewaaren

5 und Suche⸗
waaren⸗Geſchäft , 108

Marktſtraſe .

1700⁵

— 8

Rohe Sorte in reinſchmeckenden , feinen und
feinſten Qualitäten zu Mark —. 95 , . —, . 10, 88

. 20, . 30, . 40, . 50, . 60. Gute gebrannte .
Sorten und feine Miſchungen zu Mark . 20,

. 30, . 40, . 50, . 60, . 70, . 80, . 90, . —
per Pfd .

Aleinige Niederlage des mit ſo großemd
Erfolge eingeführten

Jgebrannten Java - Kaffee
von 16648 C

Hof⸗ Lieferant Sr . Maj . 175 8
Kaiſers u . Königs von Preußen .

Poſtverſandt in 995 Pfund⸗Säckchen .
Bei Ballen weitere Preisermäßigung .

SbaunmeiSadert
von 16262

Gebrüder Hoehl
in

Geisenheim am Rhein .

Inhaber der Marke „Saiſerblume “.
Vertreter :

Wilh . Frey jr . ,
MANNHEIN

R 1, 14 .

Wolene Pferdedecten
in großer Auswahl .

Normal - Hemden , Jacken
und » Hosen

in guter Qualität .

Sal . Hirsch .
G 2 , 21 178651

neben Jacob J . Reiß .
—

Brauncreosot

arbolineum

Schwed . Holztheer
zum Imprägniren von Holz

Platinanſtrichmaſſe
zum Trockenlegen feuchten

Mauerwerks . 7369

empfiehlt

8 Jul . Eglinger & Cie.
Marktplatz , G 2 . 2 .

. 8 I . 7 Zihhüte 7
für Herren , Damen u. Kinder

werden gewaſchen , nach allen mo⸗

dernen Farben gefärbt und der
5 neueſten Fagon umgeändert .

eorg Wickenhöfer ,
Hutmacher , J4 , 7 . 16458

Amandus Cwinsga
hat ſeine

Ban⸗ u. Möbelſchreinerei
nach 15904

S 3, Nr . 6
verlegt und empfiehlt ſich für
alle in ſein Fach einſchlagenden
Arbeiten , ebenſo für Rohrſtuhl⸗

flechterei . Flechtrohr wird da⸗
ſelbſt in größeren und kleineren
Quantitäten billigſt abgegeben .

Herrenkleider werden ge⸗
reinigt und 12

9
70

16177 8, 9, diatab
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Meine Rückkehr von Paris Daumstaft 4 beiger
1 . 5 1 , 8erlaube mir . den geehrten Damen ergebenst

anzuzeigen. Achtungsvoll
Mannhein

empfehlen ihrE . Spitzhirn
17503 Rohes, M 5 9.

5

reichhaltiges Lage .
allen Sorten

— — Tisch - u

Hänge - Lampen
unter Garantie für vor -

zuügliches Brennen .

Wterkflätten⸗defen
Patent Hohen⸗

zollern u. Maun⸗
— 8 heimer Syſtem28 für ſabelkelme,
Seälie , Locomo⸗

e tiv Schuppen ,
Trocknen⸗Kam⸗

mern ꝛc. mit rapi⸗
dem Luftwechſel und

Mein neuerbautes , elegant ausgeſtattetes
photographiſches Atelier befindet ſich jetzt
in meinem Hauſe 15881

0 6, 5, Heidelberger⸗Straße.
Geneigten Aufträgen , die prompteſt und
reel ausgeführt werden , ſehe gerne entgegen .

V . Bierreth ,
Photograph .

O0O0οO0
200

Gretchen Buser, geb. Boppeh
Modes ,

Nein dchubwaaren-Lager— EL 4 , . —
—

befindet ſich jetzt in meinem Haus9 ſrte
5 , 1 gegenüber der Krinitatiskirche— 225 3Damen und Kinderhüte mache darauf aufmerkſam , daß mein Lager mit

5 lallen möglichen Sorten bedeutend vergrößert
Innd ich jetzt zu den billigſten Preiſen g

abgebe . Arbeiten nach Maaſt . 16840 N 8
Neparaturen dußerſt billig .

lacob Hartmann sen .

Billigste Bezugsquelle

91
werden geschmackvoll und billigst garnirt

in und ausser dem Hause . 1747⁰

— L 4 . . —

goeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

14

44

8
FfürAlhren , Gold⸗„ilberwaaren r esien i deen4 nützung des Brenn⸗

In Firma K . Steyer ,
85 1 1 85

50
5 552 ebenſtraße ,n reite Straße. ie größte ?

N 5 2 Tranziska Rau, Kaufhaus Beehre mich ergebenſt 22 5 für 5
N ich mein Lager in Uhren und ſpeziell Raum von 5000 1

Gold⸗ u. Silberwaaren bedeutend ehm.
Auf Verlangen auk⸗
führliche Proſpecte .

Mannheimer Eiſengießerei, Carl EAlsaesser
1Maunheim . 5864

vergrößert habe , um den weitgehendſten
Anforderungen entſprechen zu können .

% Bei größter Auswahl und ſtreng reellen
billigen Preiſen halte mich beſtens em⸗
pfohlen und bitte um geneigten Zuſpruch.

Hochachtungsvoll

T I1, 10 . J . Kraut . T I , 10 .

tter ' s 16688 Bitte genau auf meine Firma zu achten .

geſchütztes [ Preiscourant über meine ſämmtlichen Waaren auf Verlangen

für kommende Saiſon ergebenſt anzuzeigen und

ladet zur gefälligen Beſichtigung ihrer

Modellhut - Ausstellung
höflichſt ein . 17847

Sgα ο οẽ,Hx οοοατ ινιτιιαι

Seeeeeeeeeee
54
50
2

8
9
4

3
2 beehrt ſich den Empfang ſämmtlicher Neuheiten

8

Kür Hansfranen.
Der Unterzeichnete beehrt ſich hier⸗

Fmit ergebenſt anzuzeigen , daß er
durch den Beſitz einer nach dem

hrfeder - ——5 i iten
I

conſtruirten 1

Corset EEETLTEEEEE
getſderr - Krivizungs -

hat Einlagen von feinſtem ,
weichen Uhrfederſtahl .

5 Uhrfeder⸗Cor⸗
et zeichnet ſich 1 5

aus durch gute Stoffe und
eleganten Sitz .

Die Einlagen können mit
größter Leichtigkeit heraus⸗

genommen werden .
Preiſe per Stück Mk. . 80 ,

. 50 , . 80, . — u. . 50.

Fabrikniederlage bei :

Kriedrich Waßung
Kurz⸗ Weiß⸗ und Woll ?

waaren⸗Handlung 5
P I , 3 Breiteſtr . P 1, 3 .

—— ——
— 5

Ausverkauf
des Spezereiwaarenlagers

der Konkursmaſſe des Kaufmanns HEHEEAHN

Wilh . Unger , fif . F 7 , II .

Sämmtliche Artikel werden wegen baldiger
Räumung des Lokals zu ſehr billigen Preiſen
gegen Baarzahlung abgegebeu . 17436

Mannheim , den 6. Oktober 1888 .

Die Koukurgverwaltung .

JosEPH DTEN

Geſchüftsübernahme und Empfehlung. 2 Maſhine
Geehrtem Publikum Mannheims und Umgebung zum reinigen , aufappretiren ,

und beſonders meiner neuen geehrten Nachbarſchaft be⸗ trocknen und desinſtekren von
Bettfedern in Stand geſetzt iſt ,
alle in dieſem Fache vorkomm
Aufträge beſtens auszuführen .

5 Unter Zuſicherung ſolider und
billiger Bedienung h im geneigtes Wohlwollen ,

Mannheim , im Sept , Hochachtungsvoll
Josef Waser .

12 Geſchäftsloral : H 7 , 9 ; Wohnung : H 5 , 21 .

Auf Allerheiligen empfehle 17875

Blechkränze
in großer Auswahl .

Alexander Heberer ,
Q2 , 2 Paradeplotz. E , 2 .

A HGartguß⸗Roſtſtäbe
Geſchäfts⸗Eröſfnung und Empfehlung. ee Ageſee ee l eel .

Einem titl . Publikum , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft dief 1 N

Saeneent ich 5 Heutigen 5 Litra 2 10,11 %½ aeee Hart eeee
ndenhof eine 21 80

Ninds⸗ , Kalbs⸗ u . Schweinemetzgerei
verbunden mit Wurſtlerei

eröffnet habe , und werde ich meine werthen Kunden ſtets nur
mit Prima Fleiſch⸗ und Wurſtwaaren bedienen .

Ich bitte um geneigten Zuſpruch .
Achtungsvoll

RBRichard Vogt ,
Rinds⸗ , Kalbs⸗ und Schweinemetzgerei ,GRAVEUR 17790 2 10 , 11½ , Sindenhof .

MANMNHEIH Vr . 35 .
Geſchäftseröſnung & Empfeglang .

BRETHTESTRASSE KAUFHAUS
5 Meinen Bekannten und einem tit . Publikum Mannheims
und Umgebung die ergebene Mittheilung , daß ich am hieſigen
Platze Uen P 2 , 14 , gegenüber der Hauptpoſt , ein

. ͤ dbummi - Waaren - Geschäft

W᷑ich ti Jerrichtet habe . 16725
Lanjährige Thätigkeit in den erſten Fabriken , genaue

5 Kenntniſſe des Artikels und direete Einkäufe ſetzen mich in

für Gärtner u . Blumenmacherinnen . 85 5 Stand , 0 510
nehmer gere u werden . Indem ich bei prompteſter

Auf bevorſtehende Allerheiligen empfehle mein Blumen⸗ billigſten Preife miſtcher Aapſeh ich mich
japier , beſte Qualität in allen Farben , ebenſo weiße und

hiermit und zeiche mit Hochachtung
firbige , Gold⸗ und Silber⸗Papierblätter und Blüthen , G Hill , P 2, 14 ,
frtige Stoffblumen für Todtenkränze zu billigen feſten Preiſen . Sorg 5 9 2

teorg Karcher , Buchbinderei & Papierhol. , We

ehre ich mich hiermit anzuzeigen , daß ich die
ſeither von der Firma Schneider 8 Malmedy
betriebene 17844

Condlitorei und Bäckerei , L 8, !
käuflich übernommen habe u. dieſelbe , verbunden mit einem

Safe
in der ſeitherigen Weiſe weiterführen werde ,

Ich bitte das meinen Vorgängern geſchenkte Ver⸗
trauen auf mich gütigſt übertragen zu wollen und ſoll
es mein Beſtreben ſein , allen Wünſchen meiner verehrten
Kundſchaft durch beſte Waaren und aufmerkſamſte Be⸗
dienung ſtets gerecht zu werden .

Geneigtem Wohlwollen und freundl . zahlreichem
Beſuche entgegenſehend , empfehle mich

Hochachtend

Leonh . Thomas .

Mannheimer

Dachpappen- und Holzcementfabrik

1 6, 24%½ August Roth I 6, 24,.
empfiehlt ſein Fabrikat in asphaltirten Dachp
Cement und Dachlack zu äußerſt billigen 5 90555

ſei ene

Holzeementdächer werden unter langjähriger Garantie auß
das Solideſte und Billigſte hergeſtellt .

Iſolirplatten gegen Feuchtigkeit zum Abdecken der Funda⸗
mente werden von 1 Meter Länge und anzugebender Breite an⸗
gefertigt. 11944

Hochachtungsvoll

August Roth .

Asphalt und Cemenk⸗Arheiten
fertigt unter Garautie 6616

FP . Pohl & Sohn , G 7 , 13 .

Von nediziniſchen Autoritäten empfohlen
3 , 20 . 17801 —

—

755

8 8 85 ortland⸗Cement 25

Universalöl
1 imerc uprfi 8 5

5
„ 144 18 * ⸗ AnnheilmerCementlabhr L

—
licht explodixen de Peti oleum , halte ich ſtets auf Lager und verkaufe zum Fabrikpreis 1 225 — * S.

erwieſenermaßten das beſte aller Leuchtöle , 0 2 2
binnt mit ſehr heller aber milder und gleichmäßiger Flamme , Aron Fuld , ＋ 7, 76 . 33 — — 3 *
ohe Dunſt und Rauch , d. h. völlig geruchlos auf jeder Petroleum 5 —

20 — —5
latipe und bietet gegen Exploſionen abſolute Sicherheit . — Milchkur⸗Anſtalt . 2

—
18 5 8

Aeiniges Engros - Lager für Baden , Bayer . Pfalz und * 885 f

Reichslande bei Jul . Eglinger & Cie. , Mannneim . 03, 2ck3 ROESOCH 03,2630 3 4 8 5
75 8 .

empfiehlt 16516

kuhwarme , gekühlte und Kinder⸗Milch ,
Süßrahmbutter , Rahm, Käſe, Eier elt .

Landwirthſchaftl . Produkte jeder Art , in ' s Haus geliefert .

In Maunnheim zu haben nNutr bei

Frnſt Daugmaun . Jul . Hammer .
Ful . Eglinger & Cie . Gg . Hochſchwender .
Adolf Geber . Louis Lochert .
ph . Gund . Joh . Schenck 17500

bei Pichetes , Jarmkatarrh u. Eulfettungokuren .
Vertreter für Süddentschland und Elsass - Lothringen :

Wipprecht & Westphal , Mannheim .
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Sämmtliche in den hie⸗
ſigen Lehranſtalten ein⸗

geführten

Schulbücher
Wörterbücher ,

Atlanten ete .
ſolid gebunden

empfiehlt 13300

Einst Hetters
Buchhandlung M 1, 1.

8 Zurückgeſetzte

Prachtwerke billigſt .

Zournal-Leſezirkel
von

ljulius Hermann ' s
Buchhandlung

O 3 No . 6 Ecke von Planken
und Strohmarkt

wird gefälliger Benutzung
beſtens empfohlen . Derſelbe
enthält reichhaltige Auswahl ;
von deutſchen , franzöſi⸗
ſchen und engliſchen Zeit⸗
ſchriften . — Abonnements ;
können jederzeit begonnen

werden . 17354
— Proſpekte gratis . —

jianinos 9

Schwarz und Nuss -
baum matt ,

( auf Wunsch z. Möbel
passend ) von Mk. 500 an .

Grösste Auswahl .
Fabrikpreis . 15879

Ch . Scharf , C4,4
Pianoforte - Fabrik mit

Dampf betrieb .

28888888

I . Gentil
D 5 , 1 p5 5 , 1

Cigacren
en gros & detail .

Echt egyptiſche , türkiſche u.
ruſſiſche 10589i

Cigarretten & Tabake .

Franz . Cognac
Grande Champagne

von
Alfred Dubois Lizée & Cie .

Impoxtirte
Habana - Cigarren . 0

8880880

Unser

Joufnab-Lesezirtel
worin die besten deut -
schen , französischen u.
englischen Zeitschrif -
ten enthalten , sei hier -
mit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt kann jeder -
zeit erfolgen . 16936

Prospecte gratis .

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , C 1, 9.

Möbelfabrik
Jakob J . Reis

2 No . 22 .

Großes Lager aller Sorten

Möbel c& Polſterarbeiten
ferligegetten , Matratzen ett .

complette Zimmereinrichtungen
in großer Auswahl ſtets auf Lager .

Eig ene Fabrikation .
Billige Preiſe . 14198

Nur 2 , 22 .

Das älteſte und größte

Bettledern -Lager
William Lübeck

in Altona

verſendet zollſrei gegen Nach⸗
nahme ( nicht unter 10 Pfd. )

ute neue Bettfedern für
605Pfg . das Pfd . , vorzügl .

ute Sorte . 25, prima
albdaunen nur . 60

u. 2 . , reiner Flaum
nur . 50 u. % 3.

Bei Abnahme von 50 Pfd .
5 % Rabatt . Umtauſch geſtattet

Prima Inlettſtoff
zu einem großen Beit ( Decke
Unterbett , Kiſſen u. Pfühl ) ,

uſammen für nur 14
ark . 17316

Weißſtickereien werden ange⸗
nommen , R 1 , 7 , 2. St . 17798

Unsere

Leihbibliothek
in welcher stets die
neuesten und hervor -
ragendsten belletristi -
schen deutschen und
französischen Erschei -
nungen Aufnahme fin -
den , empfehle gefl . Be -
nützung . 16937

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , C 1, 9.

500660000000000
Metallwaaren ⸗Fabrik

J . J . Beilmann 8

Laden , D 5 , 1 88 Fabri Lindenhof , Oelfa⸗
brikſtraße 2 10, 19 . 17298 8

oooοοοοοοοοοοοοοο

Bringe mein 4671
Siebwaaren⸗Geſchüft ,

Drahtgeflechte und Metall⸗

gewebt, Malz⸗ & Hopfen⸗
darren ,

ſowie Prahtmatratzen
in empfehlende Erinnerung .

Lorenz Lummer ,
Härther ' s Nachf . , 8 2, l2

Avis
für

Metzger & Kaufleute .
Specialität aller Sorten

Waagen eigener Fabrikation .
Beſte Reparaturwerkſtätte . Allei⸗
nige Garantie nur vom Anfertiger

C . Müller , E 2 , 6 .
8502 Waagengeſchäft .

0

Seit 25 Jahren bewährt ſich
Dr . E . Weber ' s Alpen⸗
kräuter⸗Thes als vegetabiliſches
Blutreinigungsmittel ganz vor⸗
züglich . Derſelbe wird echt nur
vom Sohne des Exfinders ,
Adolph Weber , Magdeburg ,
Jacobsſtr . 6, hergeſtellt . Jeder
Carton muß die Firma : Adolph
Weber tragen . Zu haben 4
50 und 100 Pfg . in der Neckar⸗
Apotheke , Mannheim . 16968

Herrenkleider werden gerei⸗
nigt und ausgebeſſert ꝛc. bei

Schneider Bohlig ,
G 2, 9.

Geſchmiedete

Bügelſtähle
von 40 Pfennig an. 10329
F 1, 9 Adolf Caſewitz . F1 , 9.

Getragene Schuhe und
Stiefel werden ge⸗ u. verkauft
Reparaturen werden ſchnell
und billigſt beſorgt . 9133

Julius Hummel , 8 4, 7.

Für Lumpen , Papier und

dergl , werden die höchſten Preiſe
bezahlt . 12614

A. Kuch , J 5, 15.

Jos . Gellweiler ,
T I , 9 14203

Tafelglas , Kitt und

Glaſerdiamanten .

Getragene Herreu⸗ und

Frauenkleider , Schuhe und

Stiefel werden zum höchſten
Preiſe angekauft . 16859

B . Bromet , J 3 , 30 .

Empfehle meine Feinwaſche⸗
rei bei billigſter Berechnung .
16640 H1 ,5, Hinterh . 1 St . h.

H50 thekendarlehen
zu 4½ %, in größeren Beträgen

17150

Ernst Weiner ,
13729 D 6 , 15 .

25 bis 30,000 Mk.
zu 4 % auf erſte Hypotheken ſof.

durch Eruſt Weiner ,
D 6 , 15 .

zu %, beſorgt prompt u. billig

oder ſpäter auszahlb . auszuleihen ] !

16982l

General⸗Anzeiger . 18 . Oktober .
58009000000

Wilhelm Ritzinger
Zahntechniker

21,20 Mannheim 01 , 20
im Hauſe des Hrn . Bäcker⸗

meiſter Schlachter
empfiehlt ſich ſowohl
Anfertigung künſtlicher Ge⸗—

biſſe als auch Plombirungen
und Zahnextractionen unter
Zuſicherung ſtreng reeller

Bedienung . 7392
Preiſe künſtlicher Zähne :

Jeinzelner Zahn M. 6, 9weitere Zahn M.

Reparaturen, Belchebis
Abends 6 ühr bei mir 8

Oabgegeben ſind , können 8
Morgens 8 Uhr wieder

abgeholt werden .
8

Sooooοοοẽõỹj̈o οοοοοõ,jd
IHeTahz - Tnterricht .

M 5 , 3 . M 5 , 3 .
Empfehle hiermit meine

Unterrichts⸗Curſe .
Ausgezeichnete Schule , 17jähr .
Beſtand . Geeignetes ſchönes
Privat⸗Lokal . Beſcheidene Preiſe
ohne Nachbezahlung . Mit der
Bitte , die geehrten Damen und
Herren , da ich für volle Zufrie⸗
denheit garantire , mich mit ihrem

Beſuche zu beehren ,
glaube ich auf ihre Unterſtützung
rechnen zu können . Einzeln⸗
wie Privat⸗Unterricht jeder⸗
zeit , Proſpeetus gratis . Ein⸗
tritt nach Wunſch . Alles Nähere
in der Einzeichnungsliſte M 5, 3 .

Hochachtungsvoll 14455

J . P . Irſchlinger ,
Tanzlehrer .

A. L. Levy,
Optisches Institut

P 2, 14 , vis - - vis der Post
an den Planken .
Mannheim . 3287i

Lanolin - Schwefel⸗
milchseife

Nach den neueſten Forſchungen
iſt dieſe Seife überraſchend
in ihrer Wirkung gegen alle

Hautunreinigkeiten als Mit⸗
eſſer , Blüthchen , Röthe des

Geſichts , Hautſchärfe ꝛc. und

gibt der Haut einen zarten ,

blendendweißen Teint . Vor⸗

räthig à Stück 50 Pfg . bei

Jos . Brunn , Hofſeifenſteder ,
— — 4 1, 9 . 186780

Für 4 Mk. 504Pfg.
verſenden frauco ein 10⸗Pfd . ⸗
Packet feine Toilette⸗Seife
in gepreßten Stücken , ſchön ſortirt
in Mandeln⸗ , Roſen⸗ , Veilchen⸗
und Glycerin⸗Seife . Allen Haus⸗
haltungen ſehr zu empfehlen .

Th . Coellen & Cie. ,
Crefeld , 14200

Seifen⸗ und Parfümeriefabrik .

Bergmaun ' s 117438

Schuppen⸗Pomade
beſeitigt ſchon nach dreimaligem
Gebrauch alle läſtigen Kopfſchin⸗
nen und wird für den Erfolg ga⸗
rantirt , per Fl . M. 1 — bei
Coiffeur Th. Ott u. Ad. Arras .

Miarmorwaſchſiſche
werden ſchnellſtens ſolid und

billig reparirt und neu ge⸗
ſchliffen

Mannheimer
Marmor⸗Induſtrie
A . M. Kirschner ,
5 925

15620

Capitalien jeder Größe auf
erſte Hypotheke zu —4¼ % ver⸗
mittelt .

Agent L. Oppenheimer ,
F 6 . 1

fänder
werden unter streng -
ster Verschwiegenheit
in und auser dem Leih -
hause besorgt . 14184

E 5, 10 1 ,
3. Stock 2 Thüre links .

Keine Hühneraugen mehr .
Sicheres Mittel zur Beſeiti⸗

gung derſelben . 11293

Zu beziehen durch die Exped .

9132

dieſes Blatles .

4A 3 Nr . 5 ,85 dem Theatereingang ,

Optisch - oculistische

Anstalt .

Reichhaltiges Augerin

Brillen ,
Perspeotive für Theater

und Reiſe ,
Barometer u. Thermometer

Chem. u. physik . Utensilien
Damen find liebev . verſchwieg .

Aufnahme bei Aug . Gölz
Wittwe , Hebamme , Wein⸗
heim , gegenüber dem ſtädt .
Krankenhaus. 14182

ehtibrt Zuddederg, val

5
Gabeln , Eß⸗

Allerheiligen.
Die ſo beliebten Grabſchilder

ſchon von Mk . 3 bis zu den
feinſten liefert in bekannter Güte
die Porzellan⸗ und Glasmalerei
von Hermann Klein & Cie .

K 4 , 7. K 4 , 7.
NB. Thürſchilder ſſchon von

Mk. . 20 an , Bierdeckel und
Pfeifenköpfe für Vereine mit allen
nur denkbaren Wappen und
Chiffern . 16698

Grabſteine .
Auf Allerhei⸗

ligen empfehlt ſich
im Anfertigen von
Grabſteinen bei
beſter Ausführung

u. billigſter Berechnung .
Ehrenfried Mayer ,

Bildhauer , 16983
P 2 , 13 u. Z 5 , 1

Friedhofs⸗
Kreuze

— vorräthig bei 11828

Georg Seitz , 81, ll .

Möbellager
von

J. Schönberger , 1 1, 13
empfiehlt ſein großes Lager in
allen Sorten Kaſten⸗u . Polſter⸗
möbel , Spiegel , Betten , Ma⸗
trazen ꝛc. in guter Arbeit und
billigen Preiſeu . 16875

Goldene Gerſte, 1 1,13

Maſchinenſtrickerei.
16122 Frieda Roſt , R 3, 6.

Die Handſchuhwaſcherei
L. Jähnigen , Q 4 , I part .

empftehlt ſich . 117057
Reſtaurations⸗ u. Privat⸗

köchin empfiehlt ſich 14984
Frau Schmitt , J 7 , 7 , 2. St .

Außkunft Hötel Neckarthal .

Ser '
zahlt die allerhöchſten
Preiſe für getragene Klei⸗
der , Schuhe und Stiefel ?

Herzmann ,
9134 E 2, 12 .

Alle Arbeiten
bekommen ihre Schürze 91917blau und grün , 913

gehen ſie nur zu L. Sgeg
hin . 2 , 12 .

Hamburger Lederhoſen
hat die beſten 13073

L. Herzmann , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge und

Betttücher zu verk . 13288

Ludwig Herzmann , E 2, 12.

Engliſche Putzlumpen
kauft man am billigſten bei
9143 L. Herzmann , E 2, 12.

200 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

9140 L. Herzmann , E2 , 12

200 Paar Holzſchuhe .
13072 L. Herzmann , E2 , 12.

Deckbetten, Pülven
und Kiſſen 5285

L. Herzmann, E 2, 12.

Für Kutſcher .
200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel ,
100 Paar Handſchuhe . 16849

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Schlittſchuhe
3500 Paar ſind ſchon da . 16848

L. Herzmann , E 2 , 12 .

500 Kappen und Hüte .
13287 L. Herzmann , E 2 , 12 .

Leere Flaſchen kauft 9138
L. Herzmann , E 2, 12 .

Brillen kauft man gut und
illig 9136

L. Herzmann , E 2, 12 .

100 Strohſäcke bei 9146
L. Herzmann , E 2 , 12

Für Wirthe .
300 Dutzend Meſſer und

und Kaffeelöffel
billig zu verkaufen . 9135

L. Herzmann , E 2, 12 .

Neue Tuchlappen , für 195
W paſſend . 913

—Lerzmann , E 2, 12.E 2, 12.

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗
hauſe beſorgt. 8

14318
Gg . Fiſchlein , L 4, 17 .

in allen 05

und bill

Franzöſiſche Converſation
geſucht , womöglich mit einem
geborenen Franzoſen . Gefällige
Offerten unter F. E. 17980 an
die Expedition . 17980

Geſucht
ein Kind beſſerer Herkunft unter

Ar. Diskr . in gute Pflege .

F . Hurlebaus , Uferſtr . 20 ,

1794¹ Heidelberg.
Ein gebrauchter Handkarren

wurde am Güterbahnhofe ver⸗

wechſelt . 17015

Umzutauſchen H 7, 29.

Eine ſilberne Bonboniere
wurde am Freitag im Theater
oder in der Nähe des Theaters
verloren . Abzugeben gegen Be⸗

lohnung in B 6, 19. 18024

3 Schlüſſel
an einem Stahlring verloren .

Gegen gute Belohnung abzu⸗

geben in der Exved d Bl . 18029

Ein Handkarren zu kaufen
geſucht .

Näheres im Verlag . 17793

Eine gebrauchte Hobelbank
zu kaufen geſucht . 17998

Zacharias Oppenheimer ,
2 7 . 2

Ludwig Hüther , Meſſer⸗
ſchmied in Ludwigshafenſſucht
eine gebrauchte , aber noch gut
erhaltene Feldſchmiede .

Offerten mit Preisangabe an
die obige Adreſſe . 18088

Ein kleines Milchgeſchäft
mit Kundſchaft zu kaufen geſucht .

Näheres im Verlag : 17943

kauft W . Lan⸗
des , S 2 , 4. 10249

—
Großes Anweſen für

Cabaßfabrikation
Specereihandlung ett .
vollſtändig eingerichtet , in
einem großen Landorte des

Großh . Baden ( Bahnſtation ) ,
mit ſchönen Räumlichkeiten ,
Garten u. . w. zum Preiſe v .
Mk . 32,000 mit geringer
Anzahlung alsbald zu verk .

Näh . durch Haaſenſtein
Vogler in Karlsruhe

unter L 61939a . 17700

Brautleute ꝛc.
kaufen ihre Ausſtattungen gut

19 in meinem nun
bedeutend vergrößerten Mö⸗
bel⸗ , Betten⸗ und Spiegel⸗
Lager . 16682

H5 , 2 Fr. Rötter , IH 5, 2

Zu verkaufen
12 5 ein Haus in der

breiten Straße in un⸗
E mittelbarer Nähe des

Marktplatzes unter günſtigen Be⸗

dingungen . Näheres bei
Friedr . Zinkgräf ,

17867 J 1, 12 .

Obst - Verkauf .
Von heute an alle Sorten

Prima Obſt zu billigen Preiſen .
Wilh . Brandt , 17603

Traitteurſtraße 8/10 , Hinterh .
1 Glas kaſten , 1 M. 75 lang ,

54 Cm. breit nebſt einem Füll⸗
ofen , ( doppelte Röhre ) bill . z. verk .

Näh . D 2, 7 Laden . 17086

Ein complettes Spengler⸗
werkzeug zu verk .

18066 S 1, 4 , 3. St .

Holzverkauf .
150 Cubikmeter Kieferholz

in ganz reiner u. auch geringerer
trockener Waare , für Glaſer⸗ u.
Schreinerzwecke geeignet , in Dielen
von 26 —80 mym Stärke auf
unſerem Ludwigshafener Säge⸗
werk abzugeben . 15011

Heinr . Faſig 8 Sohn .

Großes Firmenſchild
u . Kronleuchter billig zu ver⸗
kaufen . 17621

R. Meiſezahl , E 2 , 4/5 .

Aktiengeſellſchaft

Tatterſall
Einige billige Reit⸗ und

Wagenpferde zu verkaufen .
Ein kleiner vierrädriger

Wagen
( als Milchwagen geeignet ) billig
zu verkaufen . 17627

K 2 , 4 .

Ein zweiſpänniger Bord⸗
wagen , 2 Pritſchenrollen , mehre⸗
re Doppelleitern , einige Metzger⸗
klötze, ſowie 1 Schleifſtein zu
verkaufen . 16320
J . Eberlein , Wagner H 3, 18.

Ein gebrauchter Wirthſchafts⸗
herd billig zu 817930 G 5 , 3 .

Zwei und vierräderige Hand⸗
wagen mit und ohne Federn
billig zu verkaufen . 16745

N 2/3 .

Eine Gaskraftmaſchine mit
Waſſerpumpe , circa ½ Pferde⸗
kraft , zu verkaufen bei 16108

Th . Matter , L 10 , 4 .

Gipſer⸗ und Maurerkübel ,
Blumenſtänder billig abzugeben.
10246 S 2 , 4 .

Wegen Umänderung z. v. 3 Stück
Sekretäre billig bei 10248

W. Landes , 8S 2, 4.

1 Partie Abfuhrkübel billig
abzugeben . 8S 2 , 4 . 10245

Gut erhalt . eich. Fenſter z. verk .
16202 K 4 , 5 .

Eine Pritſchenrolle ein⸗ und

zweiſpännig preiswürdig zu verk .
16221 E 6 ,

Champagner⸗Flaſchen per
St . 5 Pfg . , 100 St . Mk. . —,
Bordeaux⸗Flaſchen per Stück
6 Pfg . , 100 St . Mk. . —.

Wo ſagt die Exped . 13408

Ein gut erhaltener Metzger⸗
karren zu verkaufen .

171⁴4² ＋T 6 , 2½ .

Ein großer Kochherd billig
zu verk . H 7 , 2 . 1781

Ein Kanapee billig zu verk .
17829 H 7 , 22 .

Ein Herd ,
mittlerer Größe , Syſtem Schlot⸗
terer in Speyer , wenig benutzt
und in tadelloſem Zuſtand , wird

wegen Platzmangel um die Hälfte
des Einkaufspreiſes abgegeben .

Zu ———
L 1I , 6 . 18016

Jommis⸗ Stelle.
Ein angehender Commis , dem

beſonders die
Hafengeſchcen 897

liegen , geſucht .
Offerten unter Nr . 1 85 5

die Expedetion ds . Blattes .

Tüchtige Colporteurt
auf neueſte Zeitſchriften , Bilder ,

Spiegel , Uhren , ꝛc. ꝛc.
genen 718Proviſion ſucht : 17155

J . Brunner ,

151 „
Fiſcherſtr . 23, Worms a. Rh .

Tüchtige Einkaßiret
ſofort 4 125

18110

H 2½ % St .

151 N
„Weichgummi “.
Ein Meiſter für die tech⸗

niſche Abtheilung , welcher die

nöthigen Erfahrungen hat ,
wird geſucht . 18085

Näheres in der Exped .

Meßzgerburſche geſucht .
Ein in der Wurſtlerc bewan⸗

derter junger Mann , owie ein

ordentlicher ſauberer Kundſchafts⸗
burſche per ſofort geſuht .

Näh . in der Exped . 16569

4 gute Schuhmacher,
auf Herren⸗ und Damenarbeit

geſucht. 18051

Hübler , Ludwigshafen .

Einige junge
für

ron
14 —16 Jahren für leichte Arbeit

geſ. E 6. 4 . 17331

6 bis SSchneiderinnem,
4 bis 6 Schneider

auf Damenmäntel gegen hohen
Lohn geſucht . 1792³

Sophie Link , QI , I .

Ein tüchtiges Hausmädchen
ſofort geſucht .
17976 E 7 , 6 .

Feinbügelgeſchäft K 5, f
Lehrmädchen geſucht . 1666 “

Maſchinenſtrickerin geſucht
Näheres im Verlag . 1709

Modes . Lehrmädchen ge⸗
17827 O 4 , 11 .

Lehrmädchen zum Kleide⸗
machen geſucht . N 4, 8. 1785

Ein junges Mädchen tag⸗
über für häusliche Arbeit geſuck .
17637 G 7, 27½ , parterre .

Braves Mädchen ſofort gf.
17517 D 5 , 5 parterre .

Mädchen zum Weißnähn
geſucht . C 7 , 11 , 4. St . 1780

Ein ſolides Mädchen für häs⸗
liche Arbeit ſofort geſucht .
18076 M 2,

Geübte Slickerinun
für ins Haus geſucht .

Näheres N I , 9 . 1868

Tüchtige Köchin mit gun
Zeugniſſen ſof , geſucht . 1788

Näheres L 10 , 3 , parten .



öher .

können
indlich

7992

Anſtändige Mädche
Weißnähen und Flicke

N4 11erlernen

g als Cafſierer
em hieſigen

Offerten unter
Exp . d. Bl. 17676

cauti ionsfähi⸗
r Mann , welcher

angeſehenen Mann⸗
empfohlen wird ,

8 17676 an die

einem

heimer beſtens
von

ſucht Stelle in ein Magazin , als
E ſierer , Bureaudiener ꝛc.
auf dauernd. 17516

käh. Expedition ds. Bl .

Lin zuperläſſiger, fſtadtkundiger
ſunger Mann mit g. Zeugn . u.
guter Handſchrift ſu Stelle
als Ausläufer oder ſonſt . Stellg .
18115 H 6, 3/4 .

Ein angehende r Commis ,
der mit der engliſchen und auch
franzöſiſchen Sprache vertraut iſt ,
ſucht ſofortige Stellung . Gefl .
Offert

d. Bl.
en unter No. 18114 an d.

18114

kentochter) ſuche
f
ſoort od. ſpäter

bei einer od. zwei einzelnen Dame
als Geſellſchafterin , Engagement .

Offerten unter K. B. 18012
in der Expedition dieſes Blattes
niederzulegen . 18012

Ein braves Mädchen vom
Lande wünſcht in ein Colonial⸗
waaren⸗ oder ähnl . Geſchäft ein⸗

zutreten . e wird nicht

geſehen . Gefl .Off . an die Exped .
unt . Nr . 17984 erbeten . 17984

Unterzeichnete empfiehlt ſich bei

größeren Hochzeiten , Diners ,
Kindstaufen ꝛc. Zeugniſſe ſtehen
zu Dienſten . 17985

Frau Metterhauſer , P 7, 8,
Köchin .

Eine junge reinliche ordnungs⸗
liebende Frau , ſucht einen beſ⸗
ſeren Monatsdienſt oder das

Reinigen eines Bureaus anzu⸗
nehmen .

Zu erfragen Q 5, 23, Hinter⸗
haus 2. Stock . 13247

ter Junge von 14Ein
bis 16 Jahren , der auch kleine
ſchriftl . Arbeiten beſorgen kann ,
als Comptoirburſche geſucht .

geſitte

Näheres im Verlag . 18028

Ein brav . Junge i. d. Lehre
gefucht. 16200

G . Weger , Lacktrer G 7, 22.

lesschnhmacher⸗n geſ.
H 2 , 12.

—
Lehrling zum baldigen

Antritt geſ . in der Glaſerei von
17168 Aug . Mayer , G7 , 6½ .

iges Ehepaar ſuch
eine Wohnung von 4 Zimmern
mii Glasabſchluß und allem Zu⸗
behör in guter Lage . 17618

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. 17618 an die Exped . d. Bl .

Eine Wohnung von 3 Zim⸗
mer , Küche u. Zubehör per Mitte
od. Ausgang November zu mierhen
geſucht . Offerten mit Preisan⸗
gabe unter 17842 an die Exped .
dieſes Blattes . 17842

Laden mit Neben⸗2 , zimmer , auch zu
Coupteir geeignet , zu vermiethen .

Näh . G!G 3, 16, Laden . 17273

terh . , ſeither alsI 2, S Lim either als
Comptoir benützte

2 Zimmer , Küche und Vorplatz
zu vermiethen . 16947

Guter Weinkeller
M 2 , 8 beziehbar z. v. 16948

N8 ,
Laden ( Bureau ) flenes Magazin
und großer Keller z. v. 17269

UI , 3 Aeckarſtraße
Laden mit oder ohne Wohnung
bis Anfang Dezember zu verm .

Näheres 2. Stock . 16888

2 10 12 Lindenhof , ein
2 kl. Laden mit

Holz⸗ u. Kohlenplatz ſowie Woh⸗
v. Näh . 2. St . 11131

Ein 2ſtöck . Wohn⸗

Aa häuschen mit großem

e Hof , welcher ſeh ſehr
zur

818.net , zu verm .
Näheres 210 , 12 , 2. Stoc,

Lindenhof . )

In meinem Hauſe iſt ein

Laden mit Wahnung
ſofort zu vermiethen . 16951

Leopold Hirſch ,
97Marktplatz

4 1, 8 Part . ⸗Wohn . z. v.
Näh . 2. S2. St . 17783

Bretzenheim ſches42 1 Haus , eine ſehrſchöne große Wohnung ,
( Bel - Etage ) ſowie ein ſchö⸗
ner dritter Stock, beide

Wohnungen auf ſofort
zu vermiethen . Näheres

frdl . kl. Wohn .N0 65 24 2 Zimmer , Küche
u. Keller pr . 1. Nov . an ruhige
Leute zu verm . 17118

J 2. Sk., ganz oder6 8, 18
WWußnunge zu verm . 17284

„G. 8, 28b
3. und 4. S191 je 4 Zimmer
mit allem Zubehör

sehr preiswürdig
zu permiethen . 16466

Näheres G 8, 23b , part .

H 3. 15
eine neue ſchöne
Wohnung , 1 Treppe

hoch, 6 850 und Küche mit
Glasabſchluß , Gas⸗, Waſſer⸗ und
elektr . Leitung , ſogleich beziehbar
zu vermiethen . 16182

2 Neuban 2 St .H 3, 13
ganz od. getheilt

ſowie 7275 u. kleinere Woh⸗

18erfragen bei den Eigen⸗ nungen zu vermiethen . 16319

Eelkaee er II 4, 4 Pne abrnn ,
2 2 e ee e

Niheres in Aalie. 1687 H 4, 4 bm, 11039
5 ＋ rer, 7

H 5, 21 WehgenA 3 , 6
Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14326

Näh . im Hauſe ſelbſt .

iſt der 1. St .
mit 6 Zim⸗

mern , Küche und ſonſtigem

B 6, 20

Zubehör zu verm . 14191
Jos . Hoffmann & Söhne ,

Baugeſchäft, B
1. 5 .

5 7, 7 ſt der 1. Stock
beſtehend aus 5

Zimmern , Küche, Badezim⸗
mer , 2 Manſarden und 2

Kellerabtheilungen zu ver⸗

miethen. 17571

Joſ . Hoffmann & Söhue,
Baugeſchäft , 8 7, 5.

0 2, 2 Hinterh. kleineWoh⸗

ſowie der 2. Stock ganz oder
getheilt zu verm . 16629

H 7, 3 S e.
I S, 4 Ringſtr . kl. leeres

Zimmer für einzel .
Perſ . z. 3 2. St . links 16778

H 9 . 2 1 ſchöne Wohn .
9 O beſtehend aus 4

Zimmer , Küche , Zubehör mit
Glasabſchluß , Gas⸗, und Waſſer⸗
leitung iſt bis 1. Nov . preis⸗
würdig zu verm . 17797

4J 4, 3˙ %
1 kl. Wohn . für
2 Perſonen zu

weamialben
2. St . ,

17814

J 4, 120
ungen je 2 u. 3

2 Wohn⸗

Siner und Zubehör . 17599

2. Stock , 2 Zimmer ,J5 , 15
Küche und Zubehör

zu vermiethen . 17427

J 7 2 2. St . 3 Zimmer ,
9 Küche u. Waſſerl .

17223nung z. v. 17567 ſof . z. v. Näh . Parterre .

0 ſchöne Zim im 2 kl. Wohnungen0 2, 4. St . an ruh. Leute K 2, und 1 Noßte Keller
zu vermiethen . 17092ſogl . zu verm . 17796

1 Parterre⸗Zimmer7
C 65 15

ſofort z. v. 17640

0 8 14 d. Parterre⸗Woh⸗
9 nung , 6 Zimmer ,

Küche und allem Zubehör per

ſofort zu vermiethen . —

Näh . Auskunft 2 5½ , 2

5 2, 7 Planken , 2 Zimmer ,
Küche , Holzraum ,

ſchönerVorplat⸗ mit Waſſerlei⸗
tung , bis 1. November an ruh .
Leute ohne Kinder z . v. 17528

1 6 1 Zeughansplaß , 2.

9 Stock , 5 Zimmer ,
Garderobe , Badezimmer , Balkon ,
5 ſchöne Manſarden , nebſt Zu⸗
behör , Gas⸗ und a
zu vermiethen . 17201

K 3 10a 2 Zimmer m.

Näheres 2. 16197

e e
6 Zimmer nebſt allem Zubehör
per 1. November oder ſpäter zu

Logis
18022

vermiethen . 15883
Näh . K 4, 7½b , 2. Stock .

L 4 15 1 Wohnung 2
Zimmer Küche z.

vermiethen . 17297

eine kleine Woh⸗L 6, 15
nung z. v. 17981

D 6, 78
eine Manfar⸗
denwohnung

—4 Siner Küche und Zube⸗
hör , Waſſerleitung an ruhige
Familie zu verm . 8760

E 2 6 1 helle Gallertewohn
79 2 Zim . nebſt Küche

ſofort zu vermiethen . 12692

E 8, 8 Seitenb . 2 Zimmer
u. Küche p. 1. Nov.

zu 17 5 17803

Näh . E 8 , Sa Hausmſt . 2. St .

F 1 8 3. Stock ſofort zu
7 vermiethen . Näh .

F 1, 8 im Laden . 13704

e 1 ſchöner 4. Stock ,1 2,8 6 150 Gas⸗ u.
u. Zubehör , ſof . z.

v. Näh . G 3, 16, Laden . 17274

F 5 der 3. St . , 4 Zim.
9 Küche und Zubehör

mit Waſſerleitung z. v. 17677

2. St . kl. frdl . Woh⸗T 5, 4
nung im Hinterhaus

an ruh . Leute ſofort z. v. 16131

2. St . 1 leeres
F 4, 1

Zim . ſogl . bezieh .

zu e
17608

F 5, 5 2 Part . ⸗Zimmer in
0 den Hof gehend an

ruh . Lete zu verm . 17787

2. St . 2 Zimmer
5, 193 u. Küche an kin⸗

derloſe Leute zu verm . 16634

I 14 , 12a Ecke der Bis⸗
marck⸗ u. Zu⸗

fahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :
7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
Magdzimmer u. Zubehör zu v.
Näh . L 12 , 5b , 2. St . 11177

M 7 22 Neubau , per ſo⸗
9 fort oder ſpäter

ſchöne , abgeſchloſſ . Wohnungen ,
4 Zimmer und 8 Zimmer mit
Küche und allem ſonſtigen Zube⸗
hör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,
ſchöne freie Ausſicht . 9965

NG ,
2. Stock , 7 Zimmer , Küche , 2
Manſarden mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung per ſofort z. v . 17270

0 4 13 1 Zim . u. Küche
9 an 1 einzelneFrau

zu verm . Näheres 2. St . 16770

P 7 14 iſt der 2 . Stock
9 ( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Mägde⸗
kammern zu verm . 18119

P 7, 22 Heidelh. ⸗t.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗
ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
ꝛc. ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Parterre . 14847
5 11 2. St . , 2 Zim .0 2, — 2 u. Küche zu v.

Zu erfr . Q 1, 15, Buchb . 17101

6 6 3. St . , freundliche
Wohn . , 2 Zimmer

zu vermiethen . 1761⁴

— 75 15 nahe der Ring⸗
ſtraße , 2. Stock ,

4beßehend in 6 Zimmern , Man⸗
ſarde und Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung zu verm . 12205

Ein ſchöner großer Laden in
guter Lage mit ( daran anſtoßend )
Wohnung und Magazin , ſofort
beziehbar zu vermiethen . 16804

Anfragen oder Angebote ſind
an die Expedition dieſ . Blattes
unter Nr . 16804 zu richten .

0 75 ſchöne große
Zimmer , Küche

und Zubebör m. Gas⸗ u. Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . 17708

2 ſchöne Zimmer,7, 22 8 möbl.
Schlafzimmer , zu verm . 17405

9 2, 6 leeres Zim .
verm .

45,13
17079

— — nebſt
Zubeh .z. v. 17993

Seneral⸗Anzeiger 1. Seite .

3. Stock ſofort zu
verm . 17165R 4, 2

eine Gaupen⸗Wohn .N 2
8 1, 6 3 Zim . , Küche und

Zub . ſogl . zu verm . 16536

wegen ZurücknahmeS1, 12
Parterre⸗Wohnung

auch für Geſchäftleute
ſofort zu verm .

Näheres 4. Stock . 17087

beſtehend aus 3 Zimmern , Küche ,

16336

92 Zimmer , Küche

RNe z 1 g. Part . ⸗Z. m. 31 2,6

17140

U1. 3

freier Ausſicht zu verm . 17815

7 Jungbuſch , 2 Zim .2 4, 9 u. Küche zu verm .

6 Zim . und 4 Woh⸗

Auskunft in L II

pro Jahr , event . mit Werkſtätte

2 . Stock , 5 Zimmer und

( Hochparterre ) beſt . aus 5 Zim⸗

8 Zimmer , Küche, Keller , 2 Ein⸗

miethen . M 4 , 4 . 8846

im „ europ Hof “ Z 2 , 13 eine

mer zum Preis von —14 Mark

zu vermiethen . 16527

Friedrichsfelderſtr . Stadt

ſof , beziehb . zu verm . 17120

Traitteurſtraße 12 Woh⸗
nung zu vermiethen bei 17566

Michael Stuber .

Ein ſchöner 4. St . mit 7 Zim .
füche u. Zubehör Gas⸗ u. Waſ⸗
ſerleitung ganz od. geth .

zu vermiethen .
ſofort

billig 16526

Baumſchulg . ,L 125ĩ 12 3 Treppen , 2
große elegant ausgeſt , gut möbl .
Zimmer einzeln oder zuſam . zu
vermiethen . 16090

M 3, ſchön möbl . Zim .
mit od ohne Penſion

bei billigem Preiſe z. v. 16847

M 4 1 3. St . , möblirtes
Zimmer m. oder

15 ohne Koſt z. verm . 16785

ſchön möbl .
2 —8 möbl . Part . ⸗B 2 „ 10 Zim . auf die Str .

MN 5, 3
Zim . z. v. 17093

geh, zu Ameileh. 17813 1 einf . möbl . Zim .
Zu erfragen im 2. St . M 5, —

ſogl . zu v. 17135

B 4, 5
55 Leinfach möbl . Zim. P 4 3. St . , ein möbl .

mit gutem Bett für Zimmer an 1 oder
ein brabes 5 billig z. v. 2 Herren zu verm . 16333

Näh . 2. St . 17290

0 1 1 3. Tr . gr. gut möbl .
iuf o 9 Z. n. d. Str . für —2

B 4 1 uß mee in , Hen f. preisw . z. v 17339
„ 4 für jg . Kaufleute — r

zu vermiethen . 17119 0 2, 6 See
85 2. Stock , ein fein 8

B 0 , möbl. Schlaf⸗ und Herrn 1 vermiethen . 47080

62. —1
ſofort zu v. 16958 9 2, 25 5 11— 1

f8 1715 ollege geſ . für
60 2 135 175 5 15 m. Penſ . 16788

2 2. St. , ſchön möbl .
Hof, möbl . Part3. 3 15 verm . 11280 9 4, 7

Zim . , heizbar , ſof .
7 an 1 2 Hrn . z. v. 175152 gut möblirte — —

0 3, 20
Parterrezimmer,

zuſammen oder getheilt bis 1.
November zu verm . 18059

3, 24 Part . ⸗

Hinterb .

z. v. 16072
8 7

0 8, 6 1 möbl .
1 Treppe
Zim ſof .

zu e 33

D Æ, 1
3. St . , 1 gut möblirtes
Zimmer f. 1 Herrn oder
Dame abzugeben . 12253

Stock , in der
Nähe d. Infan⸗

terie⸗Kaſerne ein ſchön möblirtes
Zimmer zu verm . 18081
I 2 1J möbl . ZimmerE 3, 1 2 für 1 oder 2

Herrn zu 298
I

H 5
05 17 Planken , 1. Etage

1 freundl . möbl .
Zimmer auf die Straße gehend ,
billig zu vermiethen . 15971

Ringſtr . , part. feinI 8, — möbl . Zim. per ſof .
zu dern hen 17125

N * 3St . 1 öbl .F3, 19 5
Zim . auf die Str .

geh. , ſofort billig zu verm . 17121

F 5
5 2. St . ſchön möbl .

Zimmer ſofort zu
5 16130

G 3, 3. St . 1 auf die

Zim . ſofort zu verm .
Straße geh. möbl .

1 möbl. Zim0 5, 19 m imumer

17117

zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 16188

6 7 2a 2. Stock , ein gut
9 möblirt . Zimmer

zu vermiethen .

6 7, 60 3. St . , ein fein

zu vermiethen .
möblirt . Zimmer

17169

6 7 3. St . 1 ſchön möbl .
9 Zim . a. d. St . geh.

ſof . beziehbar an 1 anſtänd . Herrn
zu vermiethen . 17023

5— 8, 240 2. St . 1 ſchön
möbl . Zim . n.

III 2 vier möblirte Zim .
9 zu verm . 17784

5
H 3, 7 3. St . möbl . Zim .

17123
5

H 3, 8b mer m. od. ohne
Penſion für 1 —2 iſrael . junge

H 7 5 3 Tr . 1 auf die Str .
9 geh. Zim . mit 2

unmöbl . bis 28. Okt . z. v. 16999

H 7 24 Seitenbau , möbl .
2

d. Str . zu vermiethen . 17141¹

im Seitenbau rechts

zu vemiethen .

1 Tr . möbl . Zim .

Leute zu verm . 13303

Fenſter u. ſep . Eingang möbl . od.

Zim . z. v. 16628

1
ſchö

öbl .H 9, 18 Zaumer ſefer
zu verm . 16199

Näheres Wirthſchaft Schmoll .

J 3 3 1 möbl . Zimmer zu
— vermiethen . 16530

K 1 Breiteſtr . , 1 hübſch
9 möbl . Zimmer , 1

Stiege hoch, zu verm . 16870

K 71 9 2. St , 1 möbl .
Zim . per 18. Okt.

zu vermiethen . 17041

K 3, 19 . Stock , mehrere
ſchön möbl. Zim.

zu verm 8453

K 4. 6 3. St . möbl . Zim .
9 billig z. v. 17272

3. St . , 1 möblirtesL4 , Zim . ff. z. v. 17134

Stock . Eine ab⸗

Keller u. Speicher per 1. Nov .

zu verm . Näheres C 8 , 1,
parterre . 1 6934.

S „ 510 2 Zimmer , Küche

N ein Ztmmer und8 05 10
Küche ſogleich zu

18056

1 Parterrewohng .

＋T 2,2nebſt Zubehör zu v.
Näheres im 2. Stock . 16178

T 7 3 1 ſchöne geräumige
Manſardenwohn . z

Fenſt . a. d. Str . g.
für Bureau geeignet zu verm .

Näheres 2. Stock . 17568

T 3, 9 bEn
bei Bäcker Klein

4. St . großes Zim⸗
mer , Küche u. Keller ,

ſowie ein einzelnes Zimmer an
ruhige Leute , 79 8 beziehbar ,
zu verm . Näh . 2. St . 16890

1J5 55 11 ſchönes leeres

II 6 1a 3 ſchöne Zim⸗

d mer , Küche u.
Waſſerleitung preiswürdig ,
ſowie 2 Zimmer u. Küche

. Näh .E 5 , 13 . 17353

770 2 kleine Wohnungen2 9,18 zu verm . 13487

9 il
*

Villenguartier.

nungen zu 7 Zim . ,
n . Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Nr . S . 12769

Hochparterre ,
4 Zimmer , Küche , Keller und
Speicher , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,

oder Magazin zu 800 Mark , in
einem neu erbauten Hauſe in der
Nähe der Zufahrtsſtraße per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

allem Zubehör , Nähe der Bis⸗
marck⸗ und Zufahrtſtraße zu
780 Mark zu vermiethen .

Näh . im Verlag . 17989

mer mit Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung iſt wegzugshalber
preiswürdig zu verm . 17570

Näh . in der Exped . ds . Bl .

gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .
geeignet . Näh . im Verlag . 15943

Bel - Etage

Kleine Wohnungen , je 2
Zimmer , zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,
Schwetzingerſtraße rechts . 7611

ſchöne Wohnung von 8 Zimmern
u. Zubeh . „Bel⸗Etage “ . Zwiſchen

—2 UhrNachmittags einzuſehen .
Näh . beim Hausmſtr . 17996

monatlich , zu vermiethen . Näheres
im Laden, rattteurſtraße . 1212
Schwetzingerſtr. rechts. 12893

Am Fruchtmarkt 2 Zimmer

Näheres D 5 , 3 . 2 Tr .

Traitteurſtraße 12 . Zwei
kl. Wohnungen von je 2 Zimmer
mit Keller zu verm . 17802

Frankfurt 2 Wohnungen zu
verm . Näheres 2. Stock . 16620

Schwetzingerſtr . 40½ 1 ab⸗

geſchloſſ . Wohn . , 3 Zim. , Küche

Schwetzingerſtr .Ar. 80
8 geräumige Zimmer mit ſchöner
Ausſicht , Küche m. Waſſerleitung ,
Speicher , Keller u. Waſchküche z.

2.8 2, geſchloſſ . Wohnung ,

unb Zubehör zu
1

vermiethen .

zu verm . 16544

verm . Näh . 2. St . 16203

2 Gaupenzim .
zu bee

Zim . im 4. St . m.

zu vermiethen . 17788

4 Wohnungen zu

Waſſerleitung z . v .

mit Glasabſchluß zu 650 Mark

Näheres im Verloag . 16731

Eine hübſche Wohuung

Per 1. Novbr .

in feinſter Ausſtattung zu ver⸗

Zu vermiethen

Kleine Wohnungen , je 2 zim⸗

für Comptoir ſofort oder ſpäter

Näh . b. Bahnw . Kaſpari daſelbſt

und 1 Wohn . 2 Zim . u. Küche

Preis von 31 M. z. v. 17944

3. St . 1 gut möbl .
Zim . ſof . z. v. 17075L4 ,

J 4.
gonerkaſerne 1 fein

möbl . Wohn⸗ und Schlafzimmer
zu vermiethen . 17096

vis - - vis der Dra⸗⸗

7, 30 3. Stock , ein gut
möblirt . Zimmer

1 2 vermiethen . 17620

R 1 7 2. St . 1 möbl . Zim.
9 ſofort beziehbar bill .

zu vermiethen . 17182

825 2. St . 1 möbl . Zim .
zu verm . 16829

8 2 8 2 Tr . 1 gut möbl .

9 Zim . z. v . 15914

„ 1 möbl . Parterre⸗＋ 2, 2
zim . an 1 Dame

zu vermiethen . 16641
7 Dammſtraße , 120 15 14 Tr . 1 anſtänd .
Zimmerkollge geſ . 16802

7 N . Stadtth . auf42 1, 2 d. Straße g. ein
möbl . Z. an 1 Hrn . od. Mädch .
ſ. z. v. Näh . 4. St . daſ . 17308

E 1 ſchönes , großes ,ZF 1, 9 helles Zim. , möbl .
oder unmöbl . an 1 Herrn oder
Dame zu vermiethen . Näheres
parterre . 16713

In ſehr ſchöner Lage der Stadt
iſt ein möbl . Zimmer mit oder
ohne Koſt ſofort zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 17792

( Schlafstellen )
F 4, 18 faenze. 40e
F 6, 8 4. St . , Schlafſtelle

0 8, 14
ſof. z. v. 17688

4. Stock , Hths . ,
Schlafſt . zu ver⸗

ieben 16520
6 Hth . 2. St . , beſ .H 2, 12

Schlafſt . für 1
ſolid . Arbeiter ſof. z. v. 16985

2 Stiegen 2 gute
Schlafſtellen zu

H 3, 8b
vermiethen . 16184

H 5 8 Schlafſtelle mit Koſt
9 zu verm . 17000

H 8 3 4. St . , 1 möbl .

9 Zimmer auf die
Straße zu verm . 17600

J 3 21 beſſere Schlafſtelle
7 ſof . z. v. 17791

1 gute Schlaf⸗
ſtelle z. v. 16815

2. St . , Hinterh .

J7, 190
R 3, 1

rechts , eine gute
Schlafſtelle z. v 16220

8 1 4. St . , rechts , 1 g.
22 Schlafſt . zu v. 17818

S2 , 10 n . 1508f

U1 , 3 4. St . Schlafſtelle f.
ein anſt . Mädchen ,

ſogleich beziehbar , zu vermiethen .
Näheres 4 64. Stock. 16891

Koſt und Logis
0 1,12 guten Mittag⸗ und

Abendtiſch . 16842

2. St . Hi .6 3, II2den 2 1g. Leute ſehr
gut u. billig Koſt u. Logis . 17977

II 4, 7 Koſt und Logis .
14186

H 7 2 1 oder 2 Arbei⸗
5 ter erhalten Koſt

und Logis . 16835

4. Stock Jungb . ,H 8, 12 ein anſt . j .Mann
findet Koſt und Logis bei einer
kleinen Familie . 15986

0 3 Hth . 3. St . , 1 jg .
25 16 Mann in Koſt u.

Logis .

82 ,1 2en gutes Logis

7 M. 1512
b0
m. Koſt per Woche

7872

Bei einer ( iſrael . ) Fam , kann
ein jg. Mann Koſt u. Logis

preiswürdig erhalten . 16978

Näheres E 5 , 17 , 1. Stock .

Schwetzingerſtr . 83 , part .
Koſt und Logis billigſt zu ver⸗
miethen . 17720



8 . Selte Seneral⸗Anzeiger .

Ahorm & Riol
M2 , S ,

naben Herrn Kaufmann Uhl .

860s

. Herrmann Bazars
E 3, 5. Mannheim . ., 8

Wegen vollſtändiger Aufgabe des

9
ſchäfts

5Cotal⸗Ausverkaufmeines Lagers
deutſchen , franzöſiſchen und engliſchenBijouterie⸗ , O

17289

!
abe

0 1a0 .2

reichste und neueste Lusvd ahl von
den allerbilligsten bis zu den hoch -

feinsten Artikeln .

Musterkarten u. Zusammenstellungen
stehen jederzeit gerne zur Verfügung . 4880

Taunus -

Minerd- runnen!
Das Taunuswaſſer iſt Tafel⸗

waſſer I . Ranges , genießt Welt⸗

ruf , iſt nun an eine große
engliſche Geſellſchaft überge⸗
gangen , welche Lieferungen auf
alle Seeſchiffe , ſowie überſeeiſchen
Länder hat . Für DeutſchlandKouLESAURERBesrB CUBbln

Urz⸗ u. Galauterie⸗Waaren , Holz⸗Schnitzereien kgeeandber see i. at wird die frühere Etiquette bei⸗
Muſt⸗Werke , Stickereien , Fächer, Alfenide⸗ , Porte⸗

8
TAUNUS- BRUMNEN . behalten und das Waſſer in ſtets

feuille⸗ und Lederwaaren , uea qrenIvReigdrie . neuen Krügen , einen ganzen
Bedarfs - und Luxus - Artikel ,

5
enthaltend durch den

Ilickereien , antaſte⸗ Höbel, nitzereien , nterzeichneten zu en gros⸗Preiſen , franco Haus geliefert ,Jntaf 5 Schnißereit
Wirthen , Privaten auch feconvalescenten empfohlen .Orosses Lager in Musikwerkken

von —10 Stüce ſpielend , f
5

4 7
645⁵

zu jedem nur annehmbaren Gebot . G Ouls Bärenklau 9
O00O0OoO OO0O0OOOO Telephon Nr . 382 .

5

Hundeleder⸗Handſchnhe!
Empfehle eine großee Auswahl (in faſt unzerreiß⸗

barer Qualität )

Wlir Hlerren und Damen .
Auch ſolche mit Beſatz , zum Reiten und gahren

geeignet , zu billigen feſten Preiſen . 17077

Gebr. Eckert, Handſchuhfabriks
Paradeplatz , P 1, 10 .

Möbellager

Jean fotter .
N2 , 11INQS , 17

Lager aller Sorten Augſtellung vollſtändiger
Kaſten⸗ und Polſtermöbel. ZJimmereiurichtungen .
Durch bedeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande ,

allen Anforderungen zu entſprechen . 18548

Deutsches Linoleum .
Fabriklager von der

German Linoleum Manufacturing Co . Itd .
in Delmenhorst . 9084

Anerkannt bestes Fabrikat ; Reichste Dessins -

Auswahl . Ersatz für Parquetböden . Verkauf in

3 verschiedenen Qualitäten zu Fabrikpreisen .
Muster versendet auf Verlangen franco .

A . Ciolina .
Mannheim Kaufhaus .

03,4 Julius Trapp 03 , 4
an den Planken

empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager in ſämmtlichen eeArtikeln .

Speeialität :
Betten ,
eiſernen

r Stück an .

— 5 Ausſtattungen .
illigſte Preiſe .

Eine Parthie
Müdchen⸗Mäntel und gleder

werden 8
unterm Preiſe ausverkauft . 15320

J . J . Quilling. 1. 2.

br . Jhle , . 9 , Tannheim.
Korbwaaren⸗ 1d Kinderwagengeſchüft

empftehlt ſein reichaſſortirtes Lager geneigter Beſichtigung und
Abnahme .

Sämmtliche Reparaturen billigſt . 16576

Möbeltransport .
inEinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen zu Umzigen
mit Möbelverpickung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte
Berechnung .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

Per Flaum und Roßhaare , ſowie die beliebten

ettſtellen
555

oder ohne Zubehör von Mk . . :

gereseeeeeeseeese

FMüch-Kur-Ansta
G 4 , 16 . G 4 , 16 .

Trinkzeit : Pormittags —8 Ahr.
Nachmittags —7 Ahr.

Du , J . Dettweiler .

GGessessdeessese
bSs . Bekanntmachung. E8 .

Zeige hiermit ergebenſt an , daß ich nach Auflöſung der Firma
Schatt 8 Raisberger an hieſigem Platze in dem Hauſe EK1,8
eine mit den neueſten Schriften und Maſchinen ausgeſtattete

Buch - und Aceidenz-Druckerei
unter der Firma

Naisberger

8
68
*

8
99

eröffnet habe .
Ich erlaube mir , das geehrte Publikum auf mein Geſchüft

aufmerkſam zu machen , mit der ergebenen Bitte , mich bei vor⸗
kommendem Bedarf mit geſchätzten Aufträgen beehren zu wollen ,
indem ich neben pünktlicher und prompter Bedienung möglichſt
billige Preiſe zuſichere . 16027

ochachtungsvoll
F . Raisberger ,

E l, 8 Buch⸗ u . Accidenz⸗Druckerei E l, 8.

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Mittheilung zu machen ,

daß ich zwiſchen Mannheim und Ludwigshafen einen regel⸗
mäßtigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe . Die Abfertigung der
Fuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale läglich ſtatt .
Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekann⸗
ten Anmeldekäſtchen niedergelegt werden . Außerdem empfehle ich
mich zur Uebernahme von Gütertrausporten jeder Art am
hieſigen Platze , unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗
wiſſenhafter Ansführung der mir gewordenen Aufträge . Durch
bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich in
der Lage , allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut
geſtellt werden , entſprechen zu können . 13842

Mannheim , im Auguſt 1888 .
Hochachtungsvoll

J . Reichert ,
Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eteubahn.

( Telephon Nr . 138 . )

ücher⸗Leſe⸗Zirkel
von Tobias Löffler „

2 48 . amen , * 2. 28. 15

W
Friedr . Rudolf Schlegel . “

Reichhaltigſte Auswahl . Billigſte Preiſe .
Muſterkarten auf Wunſch zu Dienſten .

Weln- Etiquetten
niefert ſchnellſtens 14568

Adolf Bartsch , Lith. Anſt . , R 4 , 4 .

Prima Nuhrer Tetlſhrot, Rußkohlen,
rein geſiebt ,

Authracitkahlen & Coacg
empſiehlt aus gedeckten Schiffen 16045

Franz Holzer , J 3 , 17 . Jean Hoefer .K . 2

12 .

„ Das Gute bewährt ſich . “
Huflattich⸗Bonbons

Eigene Erfindung
— und vorzügliches

Mittel gegen
Huſten , Heiſer⸗

keit und Ver⸗
ſchleimung .

Per Packet 20 3.

Genkralſanitäts⸗
bazar Lutz ,

Stultgart ,
Tübinger⸗Str . 2 b.

Zu haben in Packeten à 20 Pfennig :
1. A. Birkel , H 5, 4. 16. Herm . Metzger , L 4, 9.
2. Alb . Braig, 8 4, 9. 17. Carl Müller , R 3, 10.
3. Adolf Burger , 8 1, 6. 18. Wilh . Poth , F 2, 4.
4. Th . Eder , H 3, 8 B. 19. C. Sautorini , J 3, 27.
5. Ph . F. Feix , P 6, 6. 20 . Aug . Sattler , Q 7, 8 B.

85 05 20
2, 12. 21. Fran Seiler , K 1 84 .

8. W. 179 5 5, 14
22. Ernſt Sigmann , Schweß⸗

9. Georg Käufmaun , U 1, 1,
Straße 18 A.

2ZE , 20 1, 3. 23 . C. Struve , G 8, 5.

10. Gebr . Koch, F5 , 10, H 1, 14, 24 . Hch. Thomne , D 8, 1 4.
R 4, 20. 25, L. Thomas , L 8, 1.

11. Wilh. Kreßmann, J 2, 18. 26. A. Thöny, Schwetzinger⸗
M. Krieger , 6 4, 10. Straße 22. 1775

18. Jat . Lichtenthäler, B 5, 14 . 27 . W. Immerheiſer , 20 1, 9,
14. Louis Lochert , R 1, 1. neuer Stadttheil .
15. Joh . Meier , 0 1, 14. 28 . E. Hotz , Lindenhof .

Haupl⸗Agentur bei Fritz Oppermann , C 4, 20/1 ll ,
wo Nachbeſtellungen der Niederlagen , ſowie Anmeldungen für
weitere Niederlagen gerne entgegengenommen werden .

Mannhelm
C No . 5, Breite Strasse , gegeniber dem Kaufhaus .

7909

Neue Spezialität .

Eugliſche Anthracitkahlen
der „ Gwaun - Cae - Gurwen - Mine “ “ ( beſte bekannte Welt⸗

marke ) empfiehlt als hochfeines alle Vorzüge bietendes Heizma⸗
terial für amerikaniſche Oefen in direkt importirter Ia .

Waare , wovon Probezentner zu Dienſten , die alleinige Ver⸗

kaufsſtelle

H7, W. Jac . Hoch . H7, 8 .
Telephon No . 438 . 15056

Ruhrkohlen .
1. Sorde Fettſchrot , ſehr ſtückreich , La. Sorte griesfreie 1575
kohlen , direet aus dem Schiff , empfiehlt
J. Lederle , Brennholz⸗ und feeree
( Jetat H 8, 6 & S8. Früher Z 3 , 6

Empfehle mich hiermit in : 55
Ia , ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reinge⸗
fiebten Prima Nußkohlen , Authraeitkohlen ,
kleingemachtem Kiefern Brennholz (beſtes An⸗

feuerungsmaterial ), ebenſo kleingeſpaltenem Buchen⸗
holz in trockener Waare und möglichſt billig .
Franz von Moers ,

Dampfſägerei , Schwetzinger Vorſtadt .

Die Kohlen⸗ u . Holzhandlung von

6 7, 8. Karl Biſchof, 6 7, 8.
liefert zu billigſten Tagespreiſen in

1555 friſchen Zu
Ualit . Ruhrer Fettſchrott , Maſchinen⸗ , lehhnzene

uß⸗, und Authraeitkohlen . Ferner Anfeuerungs olz und die
Buchen⸗ und Eichenklötzchen für Porzellanbfen, 5zu 96 Pfg . pro Centner .

fla . Anthracitkohlen ,
la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und

la . reingeſiebte Nußkohlen daen 8
J . Ph. feyher , K 3, 14, am Neckarhafen.

7, 20. Ferd . Baum d C0. F 7, 20.
halten ſich zur Lieferung von

etlſhrot, Nußkohlen und Holz
in allen Sorten und in beliebigen Quantitäten frauco

Haus beſtens empfohlen . 14449

Torfſtreu in Ballen , Erſatz für Stroh , beſtes u. billig⸗
ſtes Streumaterial .

Prima buchen Scheitholz
frei an ' s Haus per Ster Mk . 10 . —

Prima buchen Prügelholz
frei an ' s Haus per Ster Mk . . —

in ganzen Scheitern , ebenſo klein gemacht , nach beliebiger Angezunter billigſter Berechnung empfiehlt 1647

Franz von Moers ,
Kepplerſtraße No . 28 .

Brenmhnolz .
Alle Sorten buchen und tannen Breunholz , in ganzen

Scheitern , ſowie zerkleinert , bei billigſter

Abindler, U
empfiehlt

16 % Triedr . Kappes , Holzhändler ,U 1, 12
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